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09 wieder Südoſtmeiſter 
Vorwärts⸗Raſenſport in Breslau geſchlagen — TB. Friſch⸗Frei Beuthen Sieger 
im Kunſtturnwettlampf — Polizei Oppeln verliert gegen Boruſſia Carlowitz 
Krautwurſt bei den Amateurboxmeiſterſchaſten in der Vorrunde ausgeſchieden 
Sturm Chemnitz zweimal erfolgreich 
Fußballmeiſterſchaft ihon entschieden A Mean 1019 de, 


ö feit. Hoffentlich nutzen die 09er die Zwiſchenzeit Delbrückſchächte im erſten Ansi geidungstpief 
Beuthen 09 vor Breslau 08 


kämpft ins Rennen gingen. 09 muß beſtimmt die 2:0 geſchlagen 
Vorrunde aus w ärts austragen, bal aber piel- Vor etwa 2000 Zuschauern trafen ſich im erſten h 
leicht das Glück, einen der ſchwächeren Meiſter⸗] Spiel um den Aufſtieg in die A-Slaffe de beiden 435 


Breslau 06 den vierten Platz. Die harteſ ſchaftskandidaten (Königsberg?) als Gegner vor» a. A à A 
x das Spiel iit uus Spielweiſe der Ober hat mebr noch Sym geſetzt zu bekommen. Ein dann möglicher Sieg Yipmehäitten Be NE gie ian GELB won i 
— BR Se i Er patbien als Erfolge gekoſtet. Das werden dir wäre gleichbedeutend mit einem Spiel in der Anſtoß weg hatten die Oſtroger mehr vom Spiel, j f 
14 bade dender bat ſich in ei parie gi Breslauer endlich einſeben mifen. Ganz aus-] Zwiſchen runde in Beuthen. Das güde eine ge- konnten aber außer drei Ecken bis zur Panie zu 175 
nicht zu zerbrechen brauchen. Nicht ein einziger gefallen ſind die beiden W ne Vereine] waltige Senſatinn. W. R. keinem Torerfolg kommen. Nach der Halbzeit 
Sonntag fiel beim Kampf um die Meiſterſchaft Nen d een e ee an ging Oſtrog durch den Hals rechten in Wi È 

aus. Selbſt die erwarteten Entſcheidungsſpiele ý “i 05 1 abe 80 . uud anna = Schlußſtand rung, behielt auch weiter die Oberhand und ſtellte * 
erübrigen ſich nach den Ergebniſſen des letzten Br ate 2 a Ak a 1 5 nttäuſch⸗ d Gid d 4¹ kurz vor Schluß durch einen ſchönen Langſchuß des uf 
Spieltages, zum großen Leidweſen des Kaſſenfüh⸗ 15 sg 1 5 1105 ar im Schlußsviel er " oft euti en Linksaußen den Sieg mit 2:0 ſicher. Die Gäſte N 
$ F 7 p: BR * nt y m 1 3 ê « 4 * 5 2 2 
al 8 85 e Et E, Ein. von ihrem Rivalen mit 7:0 ganz gehörig verhauen Verein geſp. gew. un. verl. Tore Punkte hatten während der 2. Halbzeit wiederholt Ge- 3 7 
\ 4 e 9% ; { . Des Sie; ee NA ch de Beuthen 09 0 9. — 1 34:15 18: 2, legenheiten zu Torerfolgen zu kommen, jedoch war f 
feiertag fiel aljo die Entſcheidung und die Frage. Das Spiel iſt aus. Es bleibt nur no 1 Breslau 08 10 6 2 2 Ba 145 19 5 hi 
nach dem Meiſter und Tabellenzweiten wurde Entſcheidungskampf zwiſchen Breslau 08 und dem. Vowärts⸗ 5 AS, der Sturm zu unentichlofien. ks 
veitios geklärt. Mit großer Genugtuung kann Meiſter des Kreiſes II ſvorausſichtlich VfB. Lieg⸗] Raſenſport 10 5 2 3 20:17 12: 8 | (.ñ̃ͥ1⁵ . 5: È 
Oberſchleſien wiederum und iogar ſchon] nib) um die Teilnahmeberechtigung an der Bun-] Breslau 06 10 1 6 18 22 995 
zum vierten Male bintereinander einen eine desmeiſterſchaft. Dieſe wird in einigen. ochen. Cottbus 8 10 2 2 8 19:29 4:16 gibt dem Beuthener Mittelläufer Gelegen- 6 
beimiſchen Verein als Titelträger begrüßen.] wenn es zum Start geht, alles wieder in ihren] Viktoria Forſt 10 1 — 7 11:29 4:16 heit zu einer Bombe, 92 
Beuthen 09 hat es im Schlußtreffen geſchafft. ; 2 8 Xi PNA 5 

Der Verteidiger der Meiſterſchaft brachte bereits i 85 jene 3 1 gemacht 5 ik 

zum dritten Male die höchſte Ehre, die der Siib- | I hen bleiben auch die 08er nicht müſſi 12 

K 5 i ut dirigiert von Blaſchke, der für den fait voll- f 

oſtdeutſche Fußballverband zu vergeben hat, an i stall x iti i 

Sch, Wer bätte das für möglich gehalten, als die „ ae h 

1 31 alten, als ommt der Breslauer Sturm oft in gefährliche Jo 

‘Her in der Oberſchl Jubb terſchaft eine : ä Straf S = f 
ee A Aale Malle aa Kö mit #8 095 prächtiger 2:1 Sieg über Breslau 08 fie de der alle ae , 

und Krach durch ein Ausſcheidungsſpiel gerade ‚gegen en unermüdlich ganz groß ſtört. F 

noch ſo die Teilnahmeberechtigung an den End ⸗ 12 000 b | trockenen Boden fühlten fie ſich außerordentlich Einmal verſucht der Linksaußen Kleinert es 5 

kämpfen erwarben? Zur richtigen Zeit aber war u E n wohl. Selbſt von einer Nervoſität wax kaum mit einem ernſchuß. Kurpanek muß fih gemal- $- 

Beuthen 09 da. Wenn auch mancher Sieg febr (eigener Bericht) etwas zu erkennen. Der von 09 ausgeführte Ane tig ſtrecken, um den gefährlichen Ball über die $ 

glücklich erfochten wurde und oft nur ein einziges \ N ſtoß wird abgefangen, aber Palluſchinſki iſt Latte zu lenken. Die Angriffe der Beuthener Teis 
| Beuthen, 27. März. auf der Hut. Zwei glänzende Paraden bringen den unter der Unbeweglichkeit Geislers, der heute 


Tor den Ausſchlag gab. ſchließlich iſt das ja ge⸗ r f A i 0 À ; * : h „der pen 
| ag a Oga a 15 Die Oſterglocken läuteten am 1. Feiertag einen dem alten Haudegen den erſten Beifall ein, und auch im Schießen kein Glück hat. Dafür ift fein 
rade der Beweis für die Wan e PA ia g ein, das war kein unperdienter Vorſchuß. Pallus uber Nebenmann Malik UI umſo aktiver. Nicht 
Ginitelluna auf dieſe neten zo: un Festlich gekleidete Menſchen bevölkerten bie -grobes Spiel drüdte dem, ganzen Kampf jeinen | felten überjpielt er im Dribbling zwei bis drei 
Kraft erfordernden langen Meiſterſchaftskänpfe.] Straßen der Stadt und machten friedfertig, un. Stempel auf und trug nicht unweſentlich zu dem Mann Kurz vor der Panie köpft Pogoda einen 
} Nur eine einzige Niederlage baben die 09er beſchwer! von den Sorgen des Alltags 9 pren Endſſege bei. Zwei Minuten waren erit vergan- Strafſtoß Valus knapp am Tor vorbei, und Klei⸗ 
a erlitten. Aus zehn Spielen mit nur awet Bers Oſterſpaziergan Selbſt der politiſche Kampf gen; da geſchah es. Pogo da ſchlängelte ſich an nert, der Breslauer Linksaußen, kann eine güne 
luſtpunkten herauszulommen, das will ihon etwas] ruhte. — 3 ußballer machte eine Aus- er Außenlinie lang flankt ſchnell . Br) Lot; Ttige Gelegenheit auch nur zu einer Ecke um- 
heißen. Mit Stolz und Genugtuung kann Ober- i nahme. 5 blieb der Frieden des Feiertags a e ſchon igt Be t 3 
; ar ; nch i : A iie ä ter Entfernung im Tor r. 
ſchleſien feine erfolgreiche Meiſtermannſchaft zu] verſagt; Punkte, ja ſelbſt eine Meiſterſchaft. ftan- Das Stadion erbebte 8 dem Orkan des Bei- 


Die erſten 45 Minuten ſind um, und das Spiel 


ihrem großen Erfolge beglückwünſchen. Mit den auf dem Spiele. Und wenn man ſich unter f - k ſteht immer noch 1:1. Wie wird es enden? In 
Genugtuung beſonders, da man in Breslau die Spaziergänger begab, bier und dort ein Wort falls. Während man noch freudig erregt in hohen den 10 Minuten Ranje haben die Zuſchauer We 
: Torziffern ſchwelgte, hatte es aber auch auf der lich G ; 
gerade diesmal hoffte, Oberſchleſien endlich wie. aufſchnappte, jo merkſe man bald, daß viele von anderen Seite pt plac r ihre Kombinationen anzuſtellen, 
der einmal den Titel zu entreißen. Dieſe Freude ihnen, lebhaft diskutierend, ebenſo gefangen ge- 08er war durch A ub ante ua Bach ke mährend ſich die Spieler unter die Obhut ihrer 
wird auch dadurch nicht beeinträchtigt, daß es dem poin waren bon dem groben [portlihen Ereignis, | und Seel bis vor das Beuthener Tor getragen Gerater begeben. Man ſieht ein, daß fih der 
Oberſchleſiſchen Meiſter Vorwärts Raſen⸗ Nan nh am Nachmittag DENE Hindenburg. worden, Malik I und Strewitzek verkannten die Gegner nicht leicht geſchlagen geben läßt. 
ſport nicht glückte, auf den zweiten Tabellen rag abſpielen ſollte. So manch einen Gefährlichkeit der Lage, und Seel hatte Kur- Lebhaft ſetzt der Kampf von neuem ein. Jetzt 
; it Bre! 08 wird die Entſcheldung zwiſchen einer Fahrt in die panek überrumpelt a geht es hart auf hart. So oder fo muß die Ent⸗ 
platz zu kommen. Der it Dres Ti 8 zu- erwachende Natur oder dem Beſuch des Meiſter⸗ ag ſcheidung fallen. Sieben Minuten find um 
gefallen. Vorwärts-Raſenſport ſcheiterte an der ſchaftsſpieles ſchwer geworden fein. Die Mehr“ Nach 2% Minuten ſtand das Spiel 1:1. Wieder einmal hat ſich Pryſok mit einem ſei⸗ 
Unerfahrenheit und nicht zuletzt auch durch eigene zahl ſcheint fih aber doch für das Letztere entſchie- Lei : net ippiſchen Flankenläufe ſchön durchgeſpielt 
Schuld. Wer ift nur auf den Gedanken getom- den zu haben, denn als kurz vor 3 Uhr Bres- BEE Er durch an Kaese der von den Sein Schuß kommt zu Malik II. der ibt 
men, den Verteidiger Koppa ausgerechnet im lau 08 und Beuthen 09 in die Arena ſpran- baren Dumper ebenen. Piffekete ber om. an Kurpanek II weiter. Die geſamte Ben- 


tihei Spi f f ode gen, bot ſich dem überraſchten Auge ein übers anten, mmen., z? ] te | tf Stü í f 
1 Seen een die perl Ter er killen Bild. Kopf an Kopf ſaß oder ſtand bination und Schnelligkeit ließen ſofort nach. Die eap erar e 9555 e eat 
cer ſind lediglich ant Diele volllommen verkehrte nicht In boch Ae IA 10 Hort lunes ; In ber 17 Mine u bemäctigt fih. Vogota. des Leder. und 
Maßnahme zurüdzuführen. Möglicherweiſe hätte nic an Buß oejóäbt, abnie Jubba ‚gieiette einen Str ofſtoß zngeſprochen. Palin und bt, e8 kurz entſchloſſen, und dewunderns⸗ 
re Ta: y N € größten Triumphe in erſchleſien b s 3 | 2 dan wert geſchickt in die Maſchen des Bres⸗ 
das eine Tor der Gleiwitzer ſonſt genügt, um] Die Hindenburg⸗Kampfbaßhn erwies ſich Pryſok vereinigen fih zu einem raffinierten ſauer Tores. Beglückt umarmen die Mitſpieler 
dieſes Treffen für Oberſchleſien zu entſcheiden.] wieder einmal als der geeignete Schauplatz tür schiebt ben der faſt gearic wäre. Pallu] den Schüben und der Jubel bei den Zuſchauern 
Trotzdem muß man Vorwärts-Raſenſport ein eine ſolche ſportliche Demonſtration. Dieſes Bild ſchiebt den all behutſam zu, Wier. „Dieſer. an.] will kein Ende nehmen. Noch aber find 38 
gutes Zeugnis ausſtellen. Nicht nur der dritte der in Sonne getauchten Kampfbahn mit dem vor. fag Fall ſpielt zurück. lich it dem Außenſpann Minuten zu ſpielen. Vor Aufregung kommen die 
Tabellenplatz it aller Ehren wert, Leiſtungen und bildlich gepflegten, ſchon grünenden Raſen bleibt äßt 9 u einen þerrli en flachen, ſcharfen ger zunächſt faum mehr an den Ball. Schon der 
Können halten ebenfalls denen der Konkurrenten unpergeßlich. Als letzter der Akteure erſchien Schu os. In der äußerſten Ecke erwiſcht Anſtoß des Gegners führt beinahe zum aus 
ebenbürtig die Waage. Das, was noch fehlt, wird Schiedsrichter Meibner, Schweibnib, auf dem d enart, 10 . 1 7 noch das Leder, gleichenden Treffer. Da ſteht aber Pallu an der 
Ra 8 Plan. Das Spiel konnte beginnen. das jetzt zu Kurpane I kommt. Der zögert richtigen Stelle im Tor und hebt den Ball ſanft 
12 lange, ſein Schuß prallt an einem ach oleje | fie Sul in die Hände. Glücklicherweiſe find 


— 


Feim nächſten Male ſicher hinzukommen. Hinter . 
Vorwärts⸗Raſenſport beſetzt der mit ſo große Man merkte es den Kämpfern von Beuthen 09 ſpringenden Verteidiger zur Ecke ab. Auch dieſe, die Gelbweißen bald wieder im Bilde und ver 
fallen auch nicht in den Fehler, defenſiv zu ſpielen. 


k t i rhen 
Hoffnungen geſtartete Mittelſchleſiſche Meiſter und Breslau 08 ſofort an. Auf dem federnden, Iſchön hereingegeben, 


Kr 7 


Ehre: € 7 — K Pa ic 8 wis TS * rn 
rE R OSOE y REN * A a 2 RT r 


then und Schmallenberg, Brünn, er 


für le tin 


etwas 
: AT ee 

- 1 m en. mei 

ZB. Friſch⸗Frei ſiegt im Wettkampf der Kunſtlurner Teilnehmer hielten midt bis zur Sch 
[Eigener Bericht) bró, Ahi T p EN 

i ertgietten dra, „ Derre 
{ 55 Punkte, und ſehr gut war auch noch Schnei⸗ 
Jänecke, Beuthen ...!! ͤ oS inen Arad, Sem | Per, Brebion, mit S5 Fanften Die Brknner 
r r nunten, niehen e Umſo f | $ . . 
b it Fi l Heimatftabt zu verpflichten, Glüclicherweiſe waren ' anerfennendwerter ihr vorbild icher Kampigeift ergebnis führte Friſch-Jrei Beuthen mit 33 Punk- 
eſter nae turner Defürchtungen dieſer Art unbegründet. Im und ihre gewiß nicht ſchlechten Leistungen. Die ten vor Breslau. Die Freiübungen brachten eine 
Stillen wurde weiter gearbeitet und wurde eine ſehenswerte Aufeinanderfolge der verſchiedenſten 


TERA ; en be: wur eg e e =s Verbundenheit ber oberſchleſiſchen Grenz⸗ gymnaſtiſchen Schulen. 
Der Turnverein Friſch⸗Frei Beu⸗ mi n im Reiche aufnehmen kann. Tt zlkern i a 8 75 
then riet und alle, alle kamen. Troß Südoſt⸗ Mangel an Kampfgelegenheit machte ſich lediglich bevstkerung mit ben Auslanbsbeutſcen Alles überragend aber das, was Hülß, 
deutſcher Fußballmeiſterſchaft, trotz ſtſpiels pon] durch übergroße Nerpofftät einzelner in der Tſchechoflowalei konnte nicht ſchöner zum Breslau, zum Beſten gab. 
Sturm Chemniß und trob eines herrlichen Son- Leute bemerkbar. Die Leiſtungen waren groß⸗ Ausdruck gebracht werden als durch den überaus SE 1% 2 
nentages war der große Schützenhausſaal bei artig und find nie befier geweſen. Der Alte Turn- erzlichen Beifall, der dem Brünner Der glänzend durchtrainierte blonde Breslauer 
dem Kunſtturnwettkampf gegen den. Alten verein Breslau, ein ſtets gern geſehener Gaſt, Turnverein bei der Vorſtellung zuteil wurde.] hat einen Körper vollkommen in der Gewalt, 
urnperein Breslau und den Brün⸗ blieb den Beuthenern immer dicht auf den d erſen, Mit 1164 Punkten gewann alfo Friſch-Frei Beu- zwingt jedem Muskel ſeinen Wilen auf. 
ner Turnverein von 1861 bis auf den aller- | mußte fih aber ſchließlich doch, wenn au nur | then den Kampf im Kunſttturnen vor ATY. war wirklich herrlich ſchön. Selbſtverſtändlich er- 
leßten Platz beſetzt Für ſeinen Mut und für Inapp, geſchlagen geben. Die Breslauer haben Breslau mit 1147 Punkten und Brünner TV. mit hielt Hülz die Höchſtzahl von 60 Punkten. Schma- 
[arne Arbeit ift Sruch-Srei und fein rühriger Vor- | viel zuaclernt 5 werden ſicher unter Leitung 1099 Punkten. Bis zur letzten Uebung ſtand der lenberg (Brünn), Kraufe (Breslau), mit je 57 und 
igenber, Oberturnwart J. Kochmann, ſchön ihres Lehrers Hülß noch weiter kommen. Sie Kampf noch auf des Meſſers Schneide. Aber Jänicke, Beuthen, mit 53 Punkten waren die 
belohnt worden. Noch ſchöner aber als der ma- bleiben ſtets ein gefährlicher Gegner. Befoubera hee reichte es, troßdem Breslau bedenklich Nächſtbeſten. Wie erwartet, hatte Friſch⸗Frei 
terielle Ausfall iſt die Freude des Siegers, freudig begrüßt wurden die deutſchen Brüder Siege. Als t Tur- Beuthen in den Freiübungen am ſchlechteſten ab- 
der ſich den im harten Kampf errungenen Eichen⸗ aus Brünn. Ihnen fällt es fiher am ſchwerſten, ner im Geſamtergebnis erwies fih Jänecke (Friſch⸗ Wee war ſpaar noch von Brünn mit neun 
aufs Haupt jeben darf. Faſt idien es ſo, unter den peränderten ſchwierigen Verhältniſſen Frei Beuthen) mit 229 Punkten. Die beiten Lei- Punkten übertroffen worden. Im Geſamtergeh⸗ 
als ob die Leiſtungen unſerer Kunſtturner zurück. eine gute Mannſchaft zuſammenzubringen und ſtungen pon Jänecke fah man am Barren mit der nis führte Friſch⸗Frei vor der letzten Uebung mit 


Höchſtzahl von Punkten (60) und am Pferd. Den 984 vor Breslau mit 975 und Brünn mit 942 
— EEE Een zweiten Plat beſetzte der Breslauer Turnlehrer Punkten. Der Vorſprung betrug alio noch „19 
: Salt mit gr gay Sil 3 be in — | 1 2 8 re 1 N 
bench der bewährten Taktik, der Angriff iit die] 10 Eden (08 hatte 9) nicht eine einzige verwertet Frei ige Vor führ pene eee Puabgeraudete und | lich, beſonders beſtaan, Nieſenwellen fi 
beſte Verteidigung“, läßt man den ner nicht] wurde. Westen 08 ſcheiterte in ee Linie an ſchwrerige Vorführung auf 60 Punkte. Der Brim he ihon etwas n Pur 
zur Entfaltung kommen. indem man ſelbſt ſtürmt dem Ausfall des Mittelſtürmers ner Schmalenberg folgte am dritter Stelle mit muß ihon mehr gez iat 12 . — Bi 2 
und ſtürmt. 09 ift iet klar überlegen. Dief Ig la, der noch kürzlich gegen Cottbus allein fünf] 214 Punkten. Dann kam Zweigel, Benthen, Wa traute oft nun a Luft fen Item 
werigen brenzligen Sachen werden von Scheliga Tore geſchoſſen hatte und diesmal auch nicht ein- mit 211; Schneider, Breslau mit MI und S d eine den 5 1 105 1 1 a 
und Kurpannek meiſterhaft geklärt. Faſt hätte 09! mal tichtia in Gang kam. Blaihke, immer Böhm. Brünn, mit 200 Punkten. ; Di Pi z z 4 9 niert Jinete 
noch ein drittes Tor geſchoſſen, als ſich Kur- noch der große Stratege und blendende Techniker, Die Begrüßungsrede hielt Oberturnwart Beuthen. Silgo Breslar — Schmal de d 
pannek II und Malik II ſchön durchgeſpiell hatten gab ſich die größte Mühe, fand aber bei ſeinen[ Kochmann und ſtellte gleichzeitig die drei tom» Brünn erhielt Pr t 25 2 A e y 
und Malik II plötzlich einen Meter vor dem Tore Nebenleuten nicht das richtige Verſtändnis. Die furrierenden Mannſchaften vor. Den ſchwarzen zeigte beim ine Fer Ilten gefehenen Salto 
ſteht. Doch diesmal hat Wenzel Glück. Im Läuferreihe der O8er war insgefamt nicht ganz ſo gut] Bühnenhintergrund zierte eine goldene 50, die ant 9 m en Beutben, erreihe noch 5 
zurück. In den Tegten Minuten tauſchen Kur- Meißner Krauſe überragte. Wenzel im Turnverein Friſch⸗Frei nunmehr auf eine ruh m-] unte, YDbm, Brünn, war der nächte mit 
panne! IL und Franielczyk die Plätze, wobei ſich Tor mit der Beſte feiner Mannſchaft. Er bekam reiche Zaufbahn von 50 Jahren perad: | resten, ee f Bi nt, Selber di 
r Läufer ein produktiverer Stürmer iſt. nicht zu halten war. Schiedsrichter Meißner, und im Namen der Stadt Beuthen dankte Turn⸗ r N 
08 ‚iheint fih aeichlanen an geben. Und dann Schweidnitz. ift fider einer der beften Spielleiter inſpektor Seliger dem Berenitaller dem Turn. | fam daher m einen ires Nit n eich 
ertönt der 3 im Südoſten. So wie er, hat felten einer einen verein Nriſch⸗Frei und hieß die Gäftemannſchaften bewerb nicht in Frage. De Gier" bo Beuthen 
den erſten Gratulanten befand ſich Dberbürger- | Ihweren ‚Entiheidunosfampf in der Hand Hehabt. in den Mauern der Stadt herzlich willkommen. im Geſamtergebnis Kare — * bereits fejt 
meiſter Dr Knakrick. Rrenbeftrablend cmp. Selbſt die bartnäckiaſten Krafehler brachte er Gleichzeitig überreichte er allen drei Mannſchaften Bei der Siegerehrung durch Gauoberturnwart 
tingen die Mannſchaft, ihr Sportwart Becher bald zum Schweigen. Meißner ift es nicht zuleßt Radierungen der Beuthener Schrotholzkirche zum] och m Er und durch den 1. Vorſitzenden des 
und der 1. Vorfihende, Oberſteiger Kubitz a,] zu danken, daß dieſes Spiel ſo idön und in fair Andenken an dieſen großen Kampf. Oberſchleſiſchen Turngages Proluriſt Böhme 
die vielen Händedrücke. verlief und daß es zu einer ganz großen Pro⸗ Als ſich der Vorhang wieder hob. begann der] Gleiwitz, gab es für eder und Unterlegene 
„ Beuthen 09 iſt zum dritten Male Südofibeut- baganda für den Fuß ballſport wurde. Man Kampf mit den Vorführungen am Barren. Den Worte der Anerkennung und auch äußere Aus⸗ 
ider Fußballmeiſter geworden. Die Mannſchaft wird ſich dieſes erſten Oſterfeiertages des Jahres] Vogel ſchoß hier der Beuthener Jänecke ab, zeichnungen und Andenken. Zum Schuß brachten 
bat an bičem Tane ein großes Spiel geliefert] 1932 in der Beuthener Oindenburakamfbahn, an | beffen wundervoll exakt ausgeführten ſchwierigen alle drei Mannſchften noch ihr „Cut Heil!“ aus 
und zeigte fid der Meiſterſchaft würdig. Ihr dem Beuthen 09 zum dritten Male Südoſtdent Rebungen einen Sturm der Begeiſterung auslöſte. und eine vorbildlich durchgeführie und anregend 
Sieg war durchaus verdient, neidlos erkannte das ſcher Meiſter wurde, ſtets gern erinnern. Veſonders hervorzuheben ein Ueberſchlag aus dem nerlaufene turmeriiche Veranſtaltung hatte ihr 
auch der Gegner an. Befſonders hervorzuheben Noch als die Zuſchauer nach de Stadt zurück Querſtüt zurück zum Stütz ſowie der ſchwierige Ende gefunden. Hoffentlich war es nicht die 
0 A 992177 1 9 1 1115 $ Tine Hitelen bs 8 die 22205 rw: So 15 3 0 über. den gem auf einem Arm. Selbit|erfte und lekte des TV. Friſch⸗Frei Beuthen in 
$ : ali um ' 1 Hegner ückwü äni ; } FRE > 
Pogoda, Merkwürdia ſchwach war Strewitzek, ); Oſtdeurſchen Moraenpoſt“. daß Vorwärts -Raſen⸗ a ee Ver 2 9 15 e en ae ins ne 
unb Geisler fiel durch feine Langſamkeit auf.] port Gleiwis in Breslau mit 3:1 geſchlanen wor. war mit 5 Punkten der nächſte. Fin eigel, tommen. . 5 
Bezeichnend ift, daß beide Tore der Oger durch den war. Ein kleiner Wermutstropfen in den 
die Außenſtürmer fielen und daß von den großen Freudenbecher. W. R 


Breslau 69 als echritmacher Loppelerſolg von Sturm Chemnig. 


Neun Tore gegen Deichſel und 09 


Bringt Borwärts⸗Naſenſport durch 3:1 um den zweiten Platz Eigene Berichte 
[Eigene Drabt meldung!) . Die Ditergaftipiele von Sturm Chemnitz in war zu ſpät. Die Gäſte führten ein hartes, ; 
Oberſchleſien brachten den Mitteldeutſchen zwei gische Spier vor. Der Auen Derfionb zu Ihe 


Breslau. 27. März. durch Grieger. Nach einem Durchbruch von von ihnen ſelbſt nicht erwartete ſchöne Erfolge. en. Jakob bot als Anksaußen die befte Nei- 
u s dleie ee e enen | Pori mehri Heere bis mög ber Sgichk. Somehl Deiätel Ginbenburn als and der nen. | gunt ie Sauf, bominierte Œ Tib Chen botia 
ipor. iz, mußte am Oſterſonntag auf e it der Hand — Š 5 t > : N 
ee dine Kin 192 auf den richter überich — und Grieger lender ein In der gebackene Südoſtdeutſche Beuthen 09 mußten] Der Tormann e ya ſchwachen 


re a e en az we | 
Mittelſchleſiß eiſter, r reslauerl die aber ausgelaſſen n. R : y i 1 
Fußballverein 06 leiſtete durch einen 3:1 Die Gleiwi 402 SER Genen Deichſel 3:2 Breslau 03 auch in Zaborze geschlagen 
(2::0)-Sien den BES. 08. Schrittmacherd ente. ee deen und) die Bei, Bereits in der 4. Minnte glaubte man Deichsel Preußen gewinnt 4:2 

Unter der guten Leitung von Felliſch, Sogan, In der 30. Minute ſtellt Grieger durch einen in Führung zu ſehen, doch der Pfoſten rettete den (eigener Bericht) 

lieferten fidh die beiden Mannſchaften vor 5000 Zu-] Schrögchuß dos Ergebnis auf 2:0. Der Ball Kopfball Hildebrandis. Zwei Minuten ipäter 2 

chauern einen ſchönen, abwech lungsreichen ging Sopalla über die Hände ins Netz. Die Glei⸗ Brite Im miſch mehr Glück. Deichſel führte 1:0.) Hindenburg. 28. März. 
Kompi, den die Breslauer verdient gewannen. wiber geben ſich nicht geichlaben. Bei der gut ar. Nun aber befinnen fih die Sachſen, denen der 4:2 lautete das Endergebnis für die Dber- 


Den Gleiwitern fehlt für große Aufgaben doch beitenden Deckung der Ober gelingt ihnen aber ſchwere Boden gar nicht behagte und erkämpfen ſchleſier. Allerdings ſteckte den Gäſten aus Bres⸗ 
zoch das Sthrermögen. Die Ober waren dies mal nichts. Nach der Nanje haben die Breslauer eine | ſich eine klare Feldüber edenbeit, In der W. Mir ben das ionntäol be Entſcheidungsſpiel um bie 
in einer aus zeichneten Verfaſſung: die nene Auf- chwache Viertelſtunde, die Gleiwitzer dröcken nute erfolgt der Ausgleich durch den beſten Mann Südoſtdeutſche“ noch in den Knochen. Den noch 
ſtellung bewährte fih beſtens. Bei den Gleiwitzern mächtig. Als in der 11. Minute der Rechtsaußen der Gäſte, Alginus. Der Ball war für entfalteten die Breslauer ein großes Können. 
war der Tormann Sopalle oft recht unſicher.] der Gleiwitzer eine Flanke des Linksaußen vere Schwiegel unhaltbar. Gut und vorbildli dus ana 18 — 
Gr ließ foft immer bereits ge'an ene Bälle fallen.] wondelt hat, Achin die Oer dann wieder mehr aus] Nach dem Wechſel bleiben die Cbemnitzer leicht & vorbildlich war . e 
Verteidigung und Sänferreihe genügten. Den iich herges und geſtallen den Kampf offener. In überlegen. troßdem gelingt es Koß in der Stellungsspiel der Stürmer, doch vermißte man 
Sturm führte unwerſtöndſſcherweie von Antana der $ Minnte ſchießt Grieger Hart auf dag Tor. 70. Minute nach einer Flank. von Hildebrandt den abschließenden Torſchuß. Die Läufer ſpielten 
an Kopp a, dach konnte ſich och der ante Glei- Sopallo ſtüret und läßt den Ball sollen, ſodaß für die Einheimid hen erneut die Führung heran. aufopfernd. Die Deckung mit Wenzel im Tor 
witzer Innenſturm gegen die glänzende 06-Dedung| der nachietzende I ron no dos dritte Tor hicht. | telen. Die Säfte gehen nun oana aus ſich erledigte ihr großes Arbeitspenſum mit vollſter 
nicht durchketzen. x Nun ift das Schickal der Gleiwitzer beiteneft, nd | herang und ſtellen in der Y. Minne wieder Zufriedenheit. Die Preußen über raſchten 
Das abwechſlungsreiche Treffen brin⸗t den! die Ober kommen zum Schluß noch ſtark auf, ohne durch Alginus den Ausgleich her. Nach weiteren ihre Anhänger mit einem ſchneidigen und ſchönem 
Gern bereits in der 7. Minute dos erſte Tor aber weitere Tore zu erzielen. ichs Minuten fällt durch denfelben Spieler der Spiel. Nach langen Experimenten ſind wieder 


S Im Gefamtipiel waren die Säfte elf aut aufeinander eingeſpielte Kräfte vereinigt, 


ihi Alai ; die auch den alten, gefürchteten Preußen - Kampf- 

Das bittere Ende mine and zer Miele Men iher e, er aufleben Taf Bradhan, Kies Kane 

rg zeigte die 3 ac der 

: . ührung der guten Steuerwerbung ankert. 

De Forſter Viktoria vernichtend 7: 0 geſchlagen 09 verliert 6:4 Den Sieden wer, bioak Ba lee 
(Eigene Drahtmeldung) Beuthen. 8. März. mens, groß. Die Leiſtungen der Läufer und der 


5 Aae e non ii va Serie mu Hintermannſchaft ſtanden auf gewohnter Höhe. 

Cottbus. 27. März. Die Viltorioner wurden unſicher, do ihnen nichts berauſckte! e n. die Seitenrönge Ein flotter Durchbruch der Ohberſchleſier 

Ene vernichtende Micderlare erlitt der FC.] ge ingen wollte. Die Enttuffer nahmen Luder de er den ride beer „nenen, Meifter endete mit einem erfolgreichen Nachſchuß bon 
Fig Forft in Cottbus. Der Fottonſſerſals Hubrachten und Bud chin td als Rechtsaußen, einten 9.2. Bezwirder Nenen zu feen. Aber es Clemens. Breslaus Gegenangrifſe blieben 
B. 98 ſchlug den Meiſter des Bezirks mit 7:0 und nun kam bedeutend mehr Schung in hre kam ganz anders. Die Leute aus (Tbemnitz cher. weiterhin trotz öfteren greifbaren Erfolges ere 
1:0), ſodaß in dieſem Jehre keiner der beiden Reiben, Dreimal hintereinander war Bulian er. zen ſich weder um Titel noch Ruf des Geoners gebnislos. Dann ſchließt Clemens einen ſchönen 
. den 1 . 2 1 8 > 3 ar ee bA am e tin Tid E die 3 838 mit einem 3 ab, bei 
rtreter iden anderen Bezike gefunden e, S : É s eits mach ber eriten Hä mit 1:5 ret» Wenzel nur ins Leere griff. Mit 2:0 wurden 
Die Biktortaner traten ohne ihren Mittelläufer Jem Schluß hielt Wil dow fogar einen für 98 tungs los geſchlagen toh. Grit dem arte die Seiten gewechſelt. Die ik Sattai brachte 


Rooter on, für beu Leopold N u Be Sranan: e Peh Ket DE Bin anch allen ehr feine deutliche Ueberlegenbeit der Einbein chen. 
Schiedsrichter Ss 2 FN z Gott. Im sertupft werder ift. Immerhin eine mehr es be. Ein ſchneller Vorſtoß der Breslouer wurde mit 
bus) wegen Schiedsrichterbeleidigung vom Felde Kreis II „cd mende Niederlage die dem eigenen einem ſchönen Tor des Halblinke n belohnt. 
Fer ant gg Borer mit e Monn fen. S e e e Vl eee an be Selt fpäter febte Sante einen tar bes 
n mußten. Nach der Panje tom der Judam -| wird die Gnifgeibuns Nunmehr erdoil zwischen Stoß der el. Die Saad ire f Sand paen gut bor das Gäfteter, Danfer: erfaßte br 
menbrud, VEP. Lie m 1 GET Veit 7176 der die Wenn an Wear a ner Srortwart, Leder und ſandte entſchloſſen ein. 3:1 für Pren- 


In der eriten Spie hälfte waren die Forſter] Regen, die ich am kommenden Sonntag in Görlitz]; err; che in elnen Glie- Ben. Zehn Minuten vor Schluß verwandelte 
trob der in der fünften Minute erfolgten Abenberg de werden. Die Liegnitzer brauchen * . Kr hart ait — Dankert einen Handelfmeter ſicher zu einem 4:1. 
Schwächung überlegen, da die Wer ohne Energie] nur noch einen Punkt um als Sieger im Kreis II Mittellänferpniten, Geisler Linksaußen. Kurz vor Abpfiff war den Gäſten noch ein Erfolg 
und Eifer kämpften. Durch den Mittefläufer hervorzugahen. Die Grünberger Sportfreunde Nalu Migelſturm, in der Verteidioung mrte f vergönnt. Ein ſcharf getretener Elfmeter rte 

as mann komen die Cottbuſſer in der] wurden als Konkurrenten durch eine 0:3 [0 : U. erftmalia No ge mit. Als nach der Ponte Bonk zwar ab, doch mußte er aus dem darauf 
35. Minute zum erſten überraſchenden Tore. Me Niederlage gegen die Spielvereinigung cheliag für den iydisvonzer en Strewitzek] folgenden Gedränge den Ball paſſieren laſſen. 
nach der Panje Sowoidnich ein zweites Tor] B unzla u ausgeſchaltet. Die Grenberger traten eintrat und die anderen Spieler ihre gewohnten gr : e 
für Cottbus erzielte, wondte ſich das Blatt völlig. allerdings mit vier Mann Erſatz an. Poſten einnahmen. klappte der Laden. Aber es (Weitere Sportnachrichten fiche Seite 5.) 


Iſtdeutſche Morgenpoſt Nr. 87 


Unfinnige Gerüchte über einen 
Anſchlag auf den Neichstanzler 


[Telegrapbiſche Meldung 
Freiburg im Breisgau, 29. März. Gegen das] maßgebenden Perſönlichkeiten der Wirtſchaft han⸗ 
Portal des Hotels Römerbad in Baden delspolitiſche Fragen zu erörtern. 
weiler wurde am 1. Oſterfeiertag früh um 
9 Uhr, von Unbekannten ein Feuerwerks ; Reichsbund der Radikaldemokratiſchen 
körper geſchleudert, wobei einige Glasſcheiben Jugend gegründet 
des Portals zertrümmert wurden. Von den zahl⸗ (Telegraphiſche Meldung) 
reichen Hotelgäſten wurde der Vorfall nur wenig] Erfurt, 29. März. Auf dem geſtrigen erſten 
beachtet, was für feine Harmloſigkeit zeugt. Er Neihstongreh der Radikaldemokratiſchen 
gab aber Anlaß zu unſinnigen Gerüchten Jugend Deutſchlands wurde der Reichsbund 


über einen Anſchlag, auf Reichskanzler Dr] der radikaldemokratiſchen Jugend offiziell ge» 

4 Kar te En gründet. Sein Zweck ift der Zuſammenſchluß 
Brüning, ber nd Bhrinens . anderen al: er ten T adikaldemokraten und ihre 
Hotel in Badenweiler aufhält. Mit einem An. Erztehung zu gefunden und überzeugten Republi⸗ 
ſchlag auf den Reichskanzler hat der Vorfall nicht kanern. Die Leitung des Reichsbundes befindet 
das geringſte zu tun; er ift vielmehr als du m ſich in Berlin. 


N Bombenerploſion in Granada 


(Telegraphiſche Meldung) 


Paris, 29. März. Nach einer Meldung aus 
Granada ijt dort vor dem Hauſe eines ehemali 
I Gouverneurs der Propinz eine Bombe ege 


defeerreichiſche Miniſter kommen 
nach Berlin 


plodiert Auch an einer anderen Stelle der 
Stadt erfolgte eine je ben Bomben Die Be 


(Telegraphiſche Meldung.) 
pöllerung ift durch die beiden Bombenepploſionen 
Wien, 29. März. Wie in politiſchen Kreiſen an real h ie ee n 5 
in 


berlauteh, wird in den nächſten Tagen der öſter“ Ertremiſten mit den letzten 3 
reichiſche Londwirtſchaftsminiſter in Geſellſchaft einer Sprengſtyffabrik — ilonas 3 
des Vizekanzlers nach Berlin reifen, um dort mit!] weitere Attentate ausführen werden. 


Lurdien wünſcht vorerſt leine 
Konferenz der vier Mächte 


[Telearapbiſche Meldung) 


London zu 1 begeben. die Mac Donald ſeit Weih⸗ 
nachten erbeten hatte. Tardien konnte dieſe Aus- 
sprache mit umio: größerem Recht verlangen, als 
in. Genf das Einvernehmen zwiſchen ihm und 
Sir John Simon über das bezüglich der Donan» 
ſtaaten einzuſchlagende Verfahren io aut wie here 
geſtellt ſchien. Er mußte alſp über das Schwanken 
ſeines Partners erſtaunt ſein. Und nun die Ein⸗ 
ladung an Paris, Berlin und Rom! Sie bezweckt, 
die ndie Tart eus . ling Mär beh Eng 
; un 

n nd feinen 
ben.” 


Keine neuen franzöfiſch⸗britiſchen 
Neparationsvereinbarungen? 


(Telegraphiſche Meldung.) 
London, 9. März. Der diplomatiſche Ben: 


Paris, 8. März. An einer heute nacht aus · 
1 Auslaſſung will die Agence Havas be- 
ſtätigen können, daß Miniſterpräſident Tar dien 
Ende dieſer Woche nach London reifen werde, um 
ſich mit Mac Donald und Sihr John Simon aus 
zuſprechen. Das genaue Datum der Abreiſe hänge 
von der endgültigen Verabſchiedung des Budgets 
eg 2 und Senat ab. Die Konferenz 


e A. Er a 
Statut der Donauländer zu verhandeln hätte, 
würde er ſpäter in Genf nach Wiederaufnahme 
der Verhandlungen der Abrüſtungskonfevenz be⸗ 
ginnen. 

Paris, 29. März. Während die meiſten Blät- 
ter ſich 3 zu Neem N — = 
einer aſſung ntur Hapas lanzier 
worden war, daß Tardieu mit Mac Donald An- 


ſpondent des „Obſerber⸗ unterſtreicht, daß 

fana gm ee 3 1 Dieter Bad Einladung des Foreign Dff.ce zur Teilnahme A 
finden werde, erklärt „Echo de Baris“ ohne Um- der, Konferenz an die beufiche, Frangdfiihe und 
12801 Tardien und MacDonald When tein italien iche . zugleich gerichtet wurde. 
„tete à tête“. Der Londoner Berichterſtatter Er wendet ſi gen die Auffaſſung, daß Mac- 
des Blattes bemerkt: „Die enaliſche R. gierung Donald eine Sufanmenfunft nur mit Tardien 
wünſchte dieſe von Tarbien erbetene Ausſprache An oder daß die brit ſchen Regi rungen eine 
viel weniger lebhaft. als man ich vielleicht, in ntwort auf das Memorandum Tardieus abge» 
Paris eingebildet hatte. Sie deshalb ſandt oder ausgearbeitet habe. Sollte aber Tare 
Mittel gefunden, dieſe Swösſpracde zu 3 dien einen Bi vor der Viermächtekonferenz in 
indem ſie offiziell mitteilte, auch Deutſchland und London eintreffen, um über die Zauſan ner 
Italien ſeien eingeladen worden. Tardien wird . e zu ‘prehen, fo würde die britiſche 
ſo um den von ihm gewünſchten intimen Mei⸗ R ae rn ri * 2 bereit ſein, zu hören, was er 
1 gebracht. Der Außenpolitiker 3 n Deutſchland verbreitete Ge- 
des aleichen Blattes erklärt: „Tardien wünſchte rüchte 1 eine = franzöſiſch⸗britiſche Repara» 
weniaſtens. ſich mit c Donald und Sir e nennt der Korreſpondent völlig 
John Simon vor Eröffnung der Vierer⸗Ver⸗ unbegründet. 8 jei bekannt, daß die britiſche 
handlungen auszuſprechen. Er mwar alfo bereit, ierung neff irgend einer ftarren n gegen Deutid)- 
ſich kommenden Freitag zu dieſer Bogegnung nach lands Intereſſen gerichteten regionalen Organi- 
LA a RN EEE 


arum 


hat sich Bergmann Klasse“ 4% so schnell 


= Preis von A steht 


Bergmann Klasse 


"DIE Zigarette für Dich und för mich 


die en aller Raucherkreise erworben? 
J. arenan „Klasse” ist DIE Zigarette, deren Qualität weit über den 


TE ZU disas Zigarette verwenden wir ausschließlich hochwertige 
` mazedonisch-türkische Tabake, wie Cavalla, Xanthi, Smyrna 


Z. In jeder Packung Bergmann „Klasse”: Künstlerische Stickereien, 
die in ihrer vielseitigen Verwendungsmöglichkeit 

ein Schmuck für jedes Heim sind,und Bergmanns 

Bunte Bilder, die Groß und Klein erfreuen. 


29. Mürz 1932 


Ruhe in Braunſchweig 
an den Oſtertagen 


[Telegrapbiſche Meldung) 


Braunſchweig, 29. März. Die Oſtertage 
find in Braun chweig ruhig verlaufen. Bis 
Montag nachmittag ſind Zwiſchenfälle nicht ge⸗ 
meldei worden. ie geſchloſſene Führertagung 
der Hitlerjugend iſt nach außen hin kaum in 

Exſcheinung getreten. Die Stadt bot das übliche 
feiertägliche Bild. 

Die Kommuniſten hatten eine Delegierten ⸗ 
tagung abgehalten, an der Vertreter aus Braun⸗ 
chweig und weiterer Umgebung teilnahmen. 
Kommuniſtiſche Demonſtrationsverſuche am 
Sonnabend konnten durch vorbeugende Maßnah- 
men der Polizei verhindert werden. 


Politiſcher Zuſammenſtoß 
in Honnef 


(Telegraphiſche Meldung.) 
Honnef (Rhein), 29. März. In der Nacht 
zum Oſtermontag kam es hier zu einem Zn. 
ſammenſtoß zwiſchen Nationalſozialiſten und 
Kommuniſten, bei dem ein National- 


— 


ſozialiſt durch einen Schuß in die 
ſchwer verletzt wurde: ein anderer Nation 
ſozialiſt ae einen Streiſſchuß am Kopf. 
kommuniſtiſcher Seite wurde eine Perſon durch 
einen Meſſerſtich in den Rücken ſchwer verletzt. 


Groenhoff erholt fih... 
(Telegraphiſche Meldung 


Darmſtadt, 29. März. Der bekannte . 
flieger Günther Groenhoff, der, wie gem 
am Karfreitag einen Se eee 
unternommen hatte, ift aus der Bewußtloſigbeit 
erwacht. Wie die Aerzte erklären, iſt ſein Be⸗ 
finden den Verhältniſſen entiprechend SRE 


Der ſtarle Ausflugsperkehr an ben 
Ofterfeiertagen hat, wie alljährlich in ganz 
Frankreich 92 0 reiche i ehrsunfälle zur 
Folge gehabt. Nach ben- bish rien Meldungen 
105 19 Perſonen ums er 


en gekommen 
und 60 fh mwer verletzt worden. 


De Valera beſteht auf Abſchaffung 
des Treueides 


[Telegrapbiſche Meldung) 


London, 29. März. De Valera hat die 
Antwort an die britiſche Regierung bereits ent⸗ 
worfen. Sie ſoll darauf hinweiſen, daß die Abs 
ſchaffung des Treueides keine Verletzung 
des Vertrages bedeutete, da ſie eine rein 
inländiſche Angelegenheit ſei. Es beſtehe, 
heißt es bei Reuter, Grund zu der Annahme, daß 
es zu einem Kompromiß kommen werde. 


Leſterreich ehrt 


13 japaniſche Berſchwörer 


auf der Anklagebank 


„29. — Auf Grund der Ermitt⸗ 
Me 2 — die Polizei nach der Ermordung des 
Barons Takumada am 5. März angeſtellt 
hatte, die zur Aufdeckung eines großangeleg⸗ 
ten Komplottes führten, ift gegen 13 Per- 
Lei Anklage erhoben worden, weil ſie eine 
See (snilt Ae N — — 
n wollten, u. a. den Miniſterpräſidenten 

— mehrere Miniſter. 


Haydn 


in feiner Geburtsſtadt 


[Telearapbiſche Meldung 


Bruck, 29. März. Die Reihe der in Defter- 
reich 3 Feierlichkeiten anläßlich der 200. 
Wiederkehr des Geburtstages Jofeph Haydns 
wurde heute von der Bundesregierung 
und den beiden Ländern Nieberöfterreih und 
Burgenland mit einer Feier in Rohrau a. d. 


ſation oder einer 2 5 1 0 geſtalteten Finanz⸗ 
kontrolle einer Großmacht über die Donnufterten 
nicht zuſtimmen würde. Der Berliner Bes 
riäterflatier des „Obſerver“ weiſt auf die gün- 
ſtige Aufnahme der britiſchen Einladung in der 
deutſchen Oeffentlichkeit hin und betont die Be⸗ 
reitſchaft der deutſchen Regierung, mit England, 
Binnen und Italien bei der Aufſtellung jeder 
irtſchaftsvereinbarung, die nicht politiſch 
egen Deutſchland gerichtet ſei und nicht 
ie deutſchen Abſatzmöglichketen von der öfter- 
een Grenze bis zum Schwarzen 
Meer behindern würde, zuſammenzuarbeiten. 


WB 


Leith, dem Geburtsort Haydns, eingeleitet. 
Nach einem Feſtgottesdienſt begaben ſich 
die Teilnehmer zum Geburtshaus Joſeph 
Haydns, wo Bundespräſident Miklas in einer 
Anſprache das künſtleriſche Schaffen Joſeph 
Haydns charakteriſierte. Dann folgte die Œn f» 


hüllung eines Porträtreliefs am Gr 


burtshaus Haydns. Hierauf ſprach Bundeskanz⸗ 
ler D. Bu reſch im Namen der öſterreichiſchen 
Bundesregierung. Nach einer Anſprache des 
Unterrichtsminiſters begaben ſich die Feſtteil⸗ 
nehmer vor das Denkmal Joſeph Haydns, wo der 
Bundespräſident im Namen der Republik Oeſter⸗ 
reich einen Kranz niederlegte. 


Die Gattin des Kommandeurs der Geils- 


armee für Deutſchland, Frau Meta Friedrich, 


iſt am Donnerstag nach längerem Leiden ge⸗ 


ſtorben. 


i i 


. Be Te 


a BE D I E 8208 
— 2 2 — 1 e . 


war genau bezeichnet und die A la N Eine Million Mark Strafe 


i tungen ebenfalls ſo angegeben, daß man fie ; 
ſofort unwirkſam machen konnte. In dem Beſitz für Kafjeeschmuggel 
des 1 5 Angeſtellten wurden Spezial- Dortmund. Im Laufe der Ermittelunden zu 
= K 51 e þr 2 n ai benen, ; 8 dem von der Dortmunder Zollfahndungsſtelle = 
; ini ; in ben ſtarken Tre'orplatten aufbohren wollte. gedeckten Kaffeeſchmuggel hat einer 
Der Goldschatz aus Loben bart eg e si $ en 1 sangem Lenanen gab er schließlich zu. daß er Sanpibeterigten in 5 Ar n FR Schmuggel 
° $ zu fein. Infolge jeines Zuftandes konnte er fiġ | diefen Plan einem Ruſſen, der ihn aber jräter bon 123 000 Kilogramm Rohkaffee und damit eine 
Bulgarien nicht mehr darauf beſinnen, 290 Mk. zurüderhal- verſetzt habe, aushändigen wollte. Er beabſich⸗ Zollhinterziehung von 175 000 Mark eingeſtanden. 
a 2 > g ten zu haben: er behauptete, daß er nur 90 Pfg. tiate, die Ausführung dann ſelbſt zu übernehmen Daraufhin wurde von dem zuſtändigen Houptzoll⸗ 
„ Berlin. Dem raffinierten Trick . grme wiederbekommen habe. Es kam zum Streit pue batte deshalb Verbindung mit mehreren de. amt gern ihn eine Geldſtrafe rechtskräftig 
niſcher ert ift em riten Dip ak: zwiſchen der Geſchäftsfrau und dem Kunden. Der annten Einbrechern geſucht. i feſtge etzt, die ſich einſchl. Werterſatz für den ge- 
gefall 8 in Schöne in Aid 12 betrunkene Mann war ſehr aufgeregt und lärmte. Die Beamten holten Pirwitz aus der Woh⸗ſchmuggelten Kaffee auf 825 000 Mark beläuft. 
geja Bu em Ingenieur ollie g 5 ab, e- Als der Ladeninhaber dazukam, geriet er ebenfalls nung. Sie ſtellten feſt. daß er tatsächlich Außerdem muß der hinterzogene Zoll in Höhe von 
225 rg a u es Solbes folli mit dem Arbeiter in Wortwechſel. Dabei regte Bummihaden trug, die die aleiche Form zeigten, 175 000 Mark nachgezahlt werden. 
e b r 20 000 Mark er fi jo ant, daß er plöglich tot umſiel. Er hatte wie der Ahdrud in der Schönhaufer Allee 126 fr 
abgegeben werben. Das Geſchäft“ kam zuftande. durch die Aufregung einen Herzſchlag erlitten. |muwies. Nach längerem Leuanen gestand er bie Französischer Schriftsteller 
Es ergab ſich aber, daß ein Koffer, in dem das 
Gold fein jollte, ſtatt defen weiße Bohnen, Salz 
und Papierſchnitzel enthielt. Die beiden Arme» 


Tat ein. Gemeinſam mit einem gewiſſen Q Io- 
Kunsthändler, Lotterie: bund und Wendland hatte er den Einbruch ermordet 
Unt hmer und Parteigründer 
nier, Barnabar und Jana, ſind mit ihrer N 
Beute von 16 000 Mark entkommen. 


auseeführt. Er war in der darüberliegenden ris. Der Schriftſteller Scoufix, der 
Wehnung zurückgeblieben, während feine Qom- ER 7 1 5 Ai Zuhälter⸗ und Dirnen- 
Berlin. Die Kriminalpolizei konnte heute 
Ueber den Vorgang werden noch folgende Ein⸗ einen Betrüger feſtnehmen, der unter dem Namen 
zelheiten bekannt: Der ruſſiſche. Ingenieur ing 


en burd den Fußboden gingen. Am Fenſter welt entnahm und berſönlich viel in dieſen Kreiſen 
„Dr. jur. Krauſe, Syndikus mehrerer wirt⸗ 
bor kurzem mit einem Bekannten. einem gewiſſen 


verkehrte, wurde früh in feiner in der Nähe des 
ſchaft Verbinde An: t ; wurde in einem Unter klupf in der Friedrich] Bahnhofs St. Lazare gelegenen Wohnung er ⸗ 
Rajczuk, ſpazieren, als ihm ein Mann ent: W ver chick 1 . ſtraße. Wendland in Reinfckendorf feiteenom: | mordet’ und furchtbar verſtümmelt aufgefunden. 
e 4 — Lues a ehröenen De nach „wertvolle Kunſtbilder“ zum Preiſe von 3,95 Mk. men. Auch fie können die Tat nicht mehr be.] Man nimmt an, daß er von einem Bekannten aus 
Be Ruſſiſchen Kirche fra te. Der Agen gab das Stück zum Kaufe anbot. Um jein Angebot ſtreiten. dem Milien, in dem er verkehrte, umgebracht 
dem Manne Auskunft ls glich fiel der Mann noch ſchmackhafter zu machen, teilte er gleichzeitig R wurde. 
in die Snie, küßte die Hände des Ingenieurs und mit, mit dem Erwerb des Bildes — der Betrag] Krankenkassen buchhalter Hia i 
jagte: „Gott hat Sie uns zur rechten Zeit ge. war natürlich im voraus zu zahlen — fe: man unterschlägt 23 Tausend Mark Revolte im Lepraheim 
andt!“ Es ergab fih, daß man es mit einem zugleich Inhaber eines Lotterieloſes, wobei Fahr · { NIS RER Paris. Unter den Leprakranken, bie im Kran⸗ 
Armenier zu tun hatte. Der Ingenieur ging räder, Faltboote, Grammophone, Wirtſchaf's⸗ Berlin. Der 38jehrige frühere Bankbeamte kenhaus von Pego bei Alicante in Spanien 
jetzt in Begleitung ſeines Freundes Rajczuk und art kel zu gewinnen wären. Jedes Los ici ga⸗ und ſpätere Buckhalter bei der Zweisſtelle der untergebracht find, iſt eine Revolte ausgebrochen 
dem Armenier in ſeine Wohnung, wo letzterer er- |raniiert ein Treffer. Ein Teil der Proſpekte⸗] Allgemeinen Ortskrankenkaſſe in Wittenau, Die Leprakranken überfielen die Wärter und 
Klik daß er mit einem Onkel zuſammen in empfänger erhielt tatſächlich einen allerdengs Oskar Forb rich, wurde in ſeiner Wehnung vers auge t: hi en Pavillons ein. Eine 
ilici in Bulgarien einen Goldfund ausgegra⸗ höchst minderwertigen Kunſtdruck. Nach einiger ar 5 in V nnn in di liegend 
ben habe, von dem er jetzt die Hälfte der Ruſſi⸗ Zeit fande Dr Krauſe dann die en „Gewin- baftet. Gegen F. schwebt ein Ver fahren me- Anzahl Kranker begab ſich in die umliegenden 
irdi i it Tei ne ne an. : 111 gen Unterſchlagung. Er hat feine Verfeh | Dörfer und verlangte von den Gefunden, daß fie 
ſchen Kirche abgeben und die andere mit ſeinem nern“ e nen Prospekt mit der Mitteilung, auf ee A : D 
Onkel teilen wollte. Er zeigte auch ein Goldſtück i i lungen, die die Höhe von 23 000 Mark erreichen, ihnen die Hand drückten. Die Kranken wurden 
i zugegeben. Wie er erklärt, ift er durch ſeine Wette in den Dörfern von den Bauern feſtgehalten und 
lich richtete er an den Ingenieur die Frage, ob er 
den E 


Für Transport- und Verpackungskoſten feien 
fünf Mark einzuſenden, die auch in vielen Fäl- 
len gezahlt wurden. Daraufhin ließ dann der 
Betrüger nie wieder von ſich hören. Allzu große 
Geſchäfte ſcheint Herr rawe allerdings nicht 
gemacht zu haben. r Be: rüger hat nach feinen 


ee Bahnfinnstet einer Schwangeren 


„Deutſchſoziale Wirtſchaftspurtei“ zu gründen. 
ich noch aus Riga kommen laffen: Der Der Gummiabsatz als Verräter Ledige Mutter tötet ſich und ihre drei Kinder 


er 
Er erschten anmeniers mar aber fehe mibtzamifch.| Te un. Ein überraichende Aufklärung fond Teleazebbiſche Melbund 


Er erſchien am nächſten Tage mit einem ſchweren Er Tfabrucß n $ 
leboch getäuscht. Zu bein kam, baß fie ihr Leben 


ffer in der Wohnung des Ingenieurs. Es Sen das Zigarrengeſchäft in der l 
wurden Proben gemacht, aus denen ſich ergab, daß Schönhauſer Allee 125. Vor etwa adt Tagen N ära. Im Norden Berlins. in 

f ler ae nn und das ber Kinder nur müßſam durch lnter 
ſtützungen des Wohlfahrtsamtes friſten konnte, 


ELTERN f waren Einbrecher von der darüberliegenden, â r $ 
177!!! A 
und in einem Handkoffer im Schreibtiſch des In⸗ 4000 Dart Ware. Die e 18 ſich an der, den "ährigen Günther, die jährige Mar- was zuſammen mit der ſeeliſchen Depression, die 
mußte der Ingenieur ſeine 16000 Mark in den einem Seil in das Geschäft berabgelaſſen. Auf garete und die 2jährige Elfriede getötet. ihre Schwangerſchaft mit fid brachte, ſie zu dem 
Koffer legen. Der Koffer konnte in dem Schreib. dem gleſchen Wege ſchafften fie auch ihre Beute Dos grauenhafte Ver it „et am wabnſinnigen Verbrechen getrieben haben dürfte. 
tiſch bleiben, die Schlüſſel jedoch zu dieſem und fort. Die Beamten der Dienſtſtelle II 2 bemerf-| Tage nach der Tat durch Nachbarn entdeckt wor- Briefe oder irgend welche anderen Angaben, in 
dem Koffer nahm der Armenier Barnabarſten am Tatort den auffallenden Abdruck eines den, denen, als ſie die Wohnung betraten, fid ein] denen ſie ſelbſt ihre Tat erhellt hätte, ſind nicht 
mit. Am darauffolgenden Tage ſollte fih der Gummiabſatzes. Als fie nun in den Loka'en der ſchreckliches Bild darbot. Die Mutter und ihre vorhanden. Die Schlüſſe der Mordkommiſſion 
Armenier Jana den Reſt in engliſchem Geld ab- dortigen Gegend umherhorchten, erfuhren fie auch. drei Kinder waren an den Pfoſten ihrer Betten fugen auf Ausſagen der Nachbarn. Es heißt 
übrigens, daß die Frau früher einmal in einer 

Trinkerheilſtätte geweſen ſein ſoll. Nachbarn 

erklären auch, fie fei keine gute Mutter geweien; 


bien e Er kam aber nicht mehr. Dem Ingenieur] daß ein junger Mann mit dem „Tip“ für bieies erhängt. Man alarmierte die Mordkommiſſion, 
ſie geben an, beſonders in der letzten Zeit ſehr 
häufig gehört zu haben, daß die Kinder geſchla⸗ 


das Lotterielos ſei ein größerer Gewinn entfallen. 
leidenſchaft auf die ſchiefe Bahn geraten. wieder ins Kran enhaus eingeliefert. 
nicht IND; rn 


machte jein Geld flüſſig. Sein Freund Rojezud 
lden ſich ebenfalls an dem Kauf mit 50 engli- 
ſchen Pfunden zunächſt, einen größeren Teil wollte 


ieg jetzt ein unheimlicher Verdacht auf. Er er. ⸗Geſchäft“ handeln gegangen war! Es gelang d man ein Kapitalverbrechen annehmen mußte. 
inen Schreibt f auch eine Beſchreibung von dem jungen Burſchen] da ; 
e A ie deen weiße Bohnen, rear: u bekommen. Zu aller Meberrafchung paßte] Es wurde aber feſtgeſtellt, daß die Schreckenstat 


vierihnigel befanden. Merkwürdig berührt | dieſe nut auf den 24 Jahre alten früheren Bank- von Frau Eng wicht ſelbſt — offenbar in einem 
der Umſtand, daß der 46 Jahre alte Raſezuck 2 angeſtellten Herbert Pirwitz. Pirwitz war Anfall ſeeliſcher Depreſſion — begangen worden iſt. 


plötzli erſt im Januar d. J. von d Kriminalpolizei 7 8 f ; 1 iſt[gen wurden. : 
falla ‚löslich, ſpurlos verſchwunden ift. 5 wo rem Er Baite, aniammen mi N 5 5 HAIN e a Fran Engwicht hatte abgewartet, bis ihre 
. Pi ee: einem werbsmäß igen Geldichrankeinbrecher bochſchwange eren 00; 8 auc art 5 ; \ dann ſchri 5 
Herzschlag durch Aufregung Saris S. "einen Pfau rsa, ae f Aa Reinemachefrau in einer Möbelfabril beſchäf⸗ Jen a 5 15 ee se ee 


Berlin. Ein tragiſcher Todesfall ereignete ſich in der Krauſenſtraße, bei der er angeſtellt war tigt, fie mußte äber di eit wegen ihres 3m r Aus führt gran e e UNE E 
f ee r 54 rabe, i i tigt, fie mußte aber dieſe Arbeit wegen ihres Zu- gelei« 
In cee e e eg, Im Mearengigut 7770000 .. 
Zigaretten, be hlte mit einem Dreimarkſtück und | Gemeinſam mit J. war die Ausführung beipro- | tete, war von einem Manne, von dem fie AR vor haben. Am Halſe des Kleinen zeigten fid 


erhielt 2,90 Mk. zurück. Der Mann war be- chen worden. Der Inhalt der einzelnen Schränke ler werde fie heiraten. Darin wurde fie | ſtarke Würgemale. 


ra ; a Köckerig lächelte tanm merklich, Krieg? dachte Köckertz. Mir recht. Man 
D = 4 „Das för cut oem Hauptmann!” ipriht ſchon lange davon. Vivat Preußen! : 
as arcnen von Sanssouci s nau ” Er pier Wege- eine Betörberung jebergeit zeit, ` 
EinL'’ebesroman aus friderizianischer Zeit von PAUL HAIN die ren ug u Werd e nem bier „ Kotürlich — bann ich ir denken. Das Zeug 
2 jeſtät!“ K dazu 75 Er ihon. Die Köckeritz' baben immer 

Gott, was wollte man auch barauf antworten?] gute 


2 Copyright 1931 by Romaändlienst Digo, Berlin w 30 
g Der König ſaß im Lehn ſtuhl am S reibtiſch, Der König verſchränkte die Hände auf dem men, Hauptmann, und haltet mir ſtramme Zucht. 
men, die wohl ong im Hofdienit von Sans ouci zu| ein Bündel rag bor ie t den 5 — ee Rücken. Spazierte ein wenig, er 9 Ueber Eure Soldaten und über Euch ſelbſt. Wi 
ſtehen ſchienen. Aber Köckeritz hörte fie nicht. Er ſtern waren die Vorhänge zuſammen ezogen, um gemäß, auf und ab, um dann mit einem Ruck wies ehen uns bald wieder, Hauptmann!“ NOTEN e 
b nur die kleine Seydlitz an, der er eben den das helle, grelle Licht der Sonne zu dämpfen. der ſtehenzubleiben. „Sind ja doch nichts wert —| Er tippte mit dem Stock gegen die Schlafe, den 
eifen überreicht hatte und dachte: Was bat die Köckeriz ſtand in militäriſcher Haltung an der alle amt — das langhaarige Volk! Wie Bloß militäriſchen Gruß markierend. 
tielle für große, charmante Kinderaugen ][ Tür Muſterte die karge Ein richtunz des Bim- | Fleuſen im Kopf — keine Gedanken —, langwei⸗ „ Köckerſtz grüßte. Er war entlaſſen. Das war 
Welch ein ſchönes Geſchöpf, mon Dieu! Hab gar mers, das den St des Arbeitsraumeg trug. ligſte Schöpfung des lieben Gottes! Gut gry ta alimpflicher abgegangen, als er erwartet hatte. 
pig uk daß der Seydlitz ein olch' Engels- i u Wänden waren voll Bücher. Soldaten zur Welt zu bringen, baſta! Hab’ i t 
bitó als Tochter 8 Ein paar Bilder franzöſiſcher Maler hingen neben recht?“ TEAN ) un. 

Vanaſam ſtieg ihr die Nöte in das belle Geſicht. ner der Fenſterniſchen Befeh, Majeftät!“ ` > ‚|. Draußen jpielten noch immer die „Windhunde 
Etwas un willia rief die Prinzeffin aus, deren ſtand ein Notenpult, die Flöte lag daneben auf Aber Köckeritz mußte ſich halten, um nicht laut] und legten wie beſeſſen über die Rafenflächen. Es 
ſcharſer Blick bekannt war: einem Stuhl. herauszulachen. Daß der Köniz) nicht viel von den ſah 
„Aber wir wollen Sie nicht unnötig aufhalten Der König ſchrieb noch in einem Aktenſtück. San war ja kein Geheimnis. Ein langer“ Als Köckeritz durch den Bar i 
Herr. von KRöderig! Dienſt ift Dienſt.“ i render war ibm lieber als gehn der bis che, | gegnete ihm die Prinzeſſin Amalie. Sie kehrte in 
die Spitze ſpaltete ſich und spritzte einen pracht⸗ den Demoiſellen. Fridericus ſchien in dieſem Begleitung einer der Damen, mit denen fie vorhin 

ij m i ugenblick ſelber das Grotesk⸗Uebertriebene feiner | geipielt hatte, zum Schloß zurück. 27 
der Schreiber die Feder von fidh. Sah zu dem Bchruptung zu ere en, und plötzlich zuckte ein Köckeritz trat beiſeite und verneigte ſich. 
Be ucher bin. „Ah, der Köckeritz!“ Lächeln über fein Geſicht. Es geichoh nicht oft, daß „Nun, ging der Kelch vorüber?“ Fragte ſie, 

Fridericus erhob ſich und griff dabei mechaniſch] er lächelte. Aber wenn es geſchah, io wirkte es ſtehenbleibend. „Sie ichreiten jo beſchwingt — 
nach dem Krückſtock mit der Silberkrücke, der an] um fo freundlicher. Auch Köckeritz ſchmungzelte. „Hoheit belieben zu ſpotten.“ 
dem Strhl lehnte. „Ja, Sad’ er nur! Im Innerſten denkt der Aber keineswegs. 

Die begere, faſt dürre Geſtalt mit dem Sol- Herr Hauptmann natürlich etwas anderes. Ich Ihre Augen bekamen einen beinahe leichtſinni⸗ 

weiß ſchon gen Ganz, und ihr herbes Geſicht, das nicht m. ) 

n Reiz der eriten Jugend hatte, bekam einen 
roia Hauch. Die Prinzeſſin war über dreißi 
Jahre alt, und man exzäbite fid in Hof- und Offi⸗ 
gteräfreijen, daß fie nerſchönheit beſſer zu 
chätzen wiſſe manche Junge. Allerdings — 


RN frene 1155 daß man nun auf den ette 
n ejte 


Sie nannte noch die Namen der anderen Do- 


„Die kleine Komleſſe — gewiß kaum ſiebzehnjäb⸗ 

rig — flüſterte: È 
Entſchuldigen Sie vielmals, Monſieur.“ 

4 Hauptmonn behielt pein ſcharmantes 
Lächeln. Er hatte mit einem Male das Gefühl, 
tof es in Potsdam doch nicht io langweilig, ſteif 
e e ein würde, vie er es ſich vorge⸗ 
ſte tte. 

s, die Damen werden verzeihen, Dienſt ift 
Dienft. Aber ich hoffe, zu gelegener Zeit die Be- 
kanntſchaft oft erneuern zu dürfen. Königliche 
phien, ich babe die Ehre 
Er ſchwenkte, fih höflichſt verneigend, den Hut 


ſicht mit der vorſpringenden Naſe hob ſich etwas „Ein wenig, Majeſtät“, gab Köckeritz zu. 

nach vorn. Geltiam ſtarr blickten die blauen „Ein wenig anders, bon! Aber merkt es Euch, 

Augen unter den buchigen Brauen. Dieſe Augen | Hauptmann: Denken kann ein Soldat, zum Teufel, 
ive f Í waren das Beherrſchende in dem ſtrenglinigen,] was er will! Aber zu parieren hat er! Ver. 

und ſchritt über den Raſen zum Weg zurück. Aber harten Antliz, vor bieen Augen konnte man ſtanden?“ 10 5 i 

dort blieb er noch einmal ſtehen und ah zurück] Angſt haben oder in Ergebenheit erſtarren. Befehl. Majeſtät!“ 3 r 

nach dem roſenroten Wunder, das da auf zier⸗ Majeſtät baben betohen! Hauptmann von Das Lächeln in des Königs Geſicht erlosch 

lichen, hohen Stöckelſchuben ſtand und, während] Köckeritz — abkommandiert zum Grenadierregi⸗ wiede í 


oben, 3 ö r 15 \ den Gartemfeſten in Sandipuei einen guten 

die anderen ſchon wieder ihre Reifen in die Luft ment —“ „Alſo, Herr Hauptmann bon Köckeritz, ich hobe nzer und lauderer me T wird. Die 

ſchleuderten, mit einem verlorenen, ſcheuen Blick Der König unterbrach, indem er den Stock ein Sein Verprechen, ſich von jetzt an in keine De⸗ Herren Offiziere in Potsdam ſind zumeiſt mehr 

ihm nachſchaute. N DE wenig hob und gleich wieder kräftig gegen die Erde moiſelle mehr zu verlieben.“ Soldaten als Kavaliere. Erziehung meines kö⸗ 
Nun ader wandte ſie fid haſtig um. aufſtieß. r Faſt drohend ſah er ihn an. Inictichen Bruders.“ 
Köderig ſtrapte die ſchlanke, ſehnige Geſtalt in ener Oger? Hauptmann. Renn ja wohl] cle ig zögerte eine kurze Weile Ein jühes, | Sie lächelte entgegenkommend. 

Dienſt ift Dienſt. mein eigenes Dekret, Die Potsdamer Luft wird janfteg Moödchengeſicht gaufelte durch feine Er- „Hoheit machen ii Es wird mir eine 
Ihren aut tun! Soll Ihnen put tun, mein lieber innerung, das er vor einer balben Stunde erit re iein, den Seiten beiwohnen zu dürfen 


Er ging ſchneller. Hinter einer Baumkuliſſe ; Put tun, me e» 
ihon sli nder Raitaniea ihoo ſick das Schloß] Freund. Berlin war zu unruhig für Sie! Ver⸗ ſeben hatte. Aber das war doch vor einer balbon ein entfaltete mit ſpieleriſch-koketter 
n Seidenf 3 


Ervor. Zwei weiße Windſpiere, des Königs ben Se?" o u Stunde geweſen! Von jetzt an — von dieſem nÂ: Seidenfächer, den ` fic 

Hunde, ſtanden gran.tätiih auf der Terraſſe, zu „Befch!, Majeſtät! Augenblick erft — ging die Forderung, galt das E den eue trug, und hielt Br 150 vr 

der einige breite Stufen binguffüyrten. . „Man lebt hier in, Potsdam etwas enger zu- Verſprechen! i das Geſicht, ihn leiſe bewegend, als fächle fie 65 ; 
Sie bellten kurz auf, als der Hauptmann ji] Temmen, nicht wahr? „Befehl, Majeſtät!“ eich en Eine der vielen koketten Geſten, di 


näherte und Tiefen dann in eiligen Gazellenſäben]“ Einer paßt dem anderen auf die Finger, dachte Bon! Gut! Ich wußte, daß Er ein Kerl itl 

um das Schloß derum. ga: 1 u, een N ein Mann wie ei 

„Ich weiß, es iſt nicht Seine Jen Mar part alle Kraft für wichtigere Dinge auf. Wie? 

Zweite 3 Kapitel . 4, , aber nicht zu helfen. Die Herren Offiziere ſollen Wird vielleicht gar nicht acht ar ae dauern, 

Der Lakei riß die Flügeltür zum Arbeitskabi- den gemeinen Leuten mit gutem Bei piel voran-| daß Preußen wieder alle Mann braucht! Beſör⸗ 
nett des Königs auf. Verbeugte ſich ſtumm. Vor⸗ gehen. War ſchon Prinzip meines ſeligen Vaters, derung, Hauptmann, Beförderung. Er wird ni 

Kae lok er fie wieder, als Hauptmann von Herr Hauptmann, Er hat es in Berlin weidlich] immer . bleiben wollen, wie? So ein 


rig die Schwelle überſchritten hatte. bunt getrieben!“ Staatskerl wie Er! 


lch ein Fächer geſtattete. Unentbehrliches Regui⸗ 

it einer Dame don großer Welt! ) 
„Nannte man Sie nicht den tollen Köckeritz, 

Herr Hauptmann?“ 

| Dr ugen blitzten über den Fächerrand. 
„Man war in Berlin jo bosbaft, mir dien 

Namen zu geben.“ piar 

Annie Gortſeh ung folgt) 


* 


-Fußballklasse 


nicht unverwundbar 
Osterüberraschungen im ganzen Reiche 


[Eigene Drahtmeldung) 


f Berlin, 28. März. 
Der Zug der Wiener Vereine, die in 
Deutſchland immer wieder intereil:eren, ging 
diesmal beſonders nach dem Weſten. ie 


Wiener Auſtria lernte Sieg und Niederlage 
kennen. einer Krefelder Stadt- 
mannſchaft mit 3:2 (1:1) geſchlagen, revan- 
chierten ſich die Wiener durch einen glatten 4:2- 
Sieg über Alemannia Aachen. Zwei Siege und 
ein Unentſchieden erfocht Admira Wien; 
gegen den Rheinbezirksmeiſter Köln⸗Sülz reichte 
es zu einem knappen 1:0⸗Sieg, die Kombination 
HB. Elberfeld SFV. Barmen wurde hoch mit 
7:1 geſchlagen, dagegen gelang gegen Reydt / 
Odenkirchen nur ein mageres Unentſchieden ron 
22. Großes Intereſſe hatte das Spiel zwiſchen 
der Fovoritenmannſchaft für die Weſtdeutſche 
Meiſterſchaft 


Schalke 04 und Vienna Wien 


efunden. Nach beiderſeitigen, recht guten Lei⸗ 
tungen trennten fih die Gegner unentſchieden 
bei dem knappen Torſtand von 1:1. In Münſter 
blieben die Wiener dann gegen die dortigen 
Preußen mit 5:4 (2:2) erfolgreich. 

In Weſtdeutſchland weilten auch einige gute 
Mannſchaften aus anderen Landesverbänden. 
Viktoria Berlin ſpielte gegen Herten 1:1, 
fiegte dafür aber in Bottrop mit 3:0. Die Y er- 
liner Preußen lernten Sieg und Nieder⸗ 
lage kennen: Hüſten 09 wurde mit 2:0 geſchlagen, 
dagegen blieb VfR. Soeſt über Berlin mit 4:3 
erfolgreich. Spielpereinigung Fürth 
trennte fidh von Rafel 08 unentſchieden 1:1, nad- 
dem die Fürther tags zuvor den Hamburger SV. 
mit 3:1 geſchlagen batten. Auch in Norddeutſch⸗ 
land war öſterreichiſcher Beſuch. Der Wiener 


Eintracht Frankfurt vielverſprechend 


Ueberlegener Turnierſieger in Berlin 


Die SOL V.⸗Handballmeiſterſchaft ift nach den 
Oſterſpielen ſoweit geklärt, daß die Endgegner für 
die am kommenden Sonntag, dem 3. ril, in 
Breslau ſtattfindenden Endrunden nunmehr 


853 : z jeſtſtehen. In der Frauenmeiſterſchaft werden fih 
WC fonnte: fein diesmalnes Auftreten ` afler Preußen Glogau, der Titelverteidiger, u 


dings nicht ſo überzeugend geſtalten wie in die Breslauer Sportfreunde gegenüber⸗ 


8 olg ne ke Hamburger ſtehen. Die Glogauerinnen befiegten am Qar- 


Profeſſionals A 5 ieg 1 
klägliche 1:5-Niederlage durch Hertha Re Dieſe freitag 3 STE. Görlitz. . Pe 
Niederlage konnte der folgende Sieg über ihre gute Torhüterin antreten mußten, überlegen 
Arminia Hannover nur wenig mildern. Eine] mit 4:0 (2:0), während fid, am Oſterſonntag in 
Enttäuſchung war auch der Ilford FC. London. Oppeln die Damen der Vereinigten Breslauer 
Dieſe Elf, die beite engliſche Amateurklaſe ver- Sportfreunde und der Reichsbahn Oppeln aber- 
treten fol, mußte ſich am Karfreitag ſchon in mals unentſchieden 0:0 trennten, ſo daß man durch 


5 Fi 1. 4. das Los entſcheiden ließ. Die Sportfreunde- 
, Gtüdlicheren. Gropes Inter 


1:3. Im Bereich des Baltiſchen Sporwerbandes eſſe hatte am Oſterſonntag in Oppeln das Spiel 
weilte die Elf des Berliner Bezirksligavereins 


der Männermannſchaften wachgerufen. Der ſüd⸗ 
Luckenwalde. Der langjährige Balten- 


oſtdeutſche Titelhalter, Boruſſia Carlo witz, 
meifter VB. Königsberg wurde von den Bran- zeigte ſich dem Oberſchleſiſchen Meiſter, dem Po- 
denburgern mit 3:1 ſicher geſchlagen. Dagegen 


lizeiverein Oppeln, erwartungsgemäß mit 7:2 
mußten ſie ſich dem diesmaligen Favoriten für 


überlegen und wird nunmehr in Breslau gegen 
den Titel, der Elf von Pruſſia. Samland, den Polizeiverein Cottbus den Endkampf be⸗ 
mit 2:7 (0:5) beugen. Das Ergebnis ift un- 


eiten. 
zweifelhaft ein Beweis von der Spielſtärke 
der oſtpreußiſchen Mannſchaft. Das 
Internationale Turnier in Leipzig wurde vom 
WB. Leipzig durch einen 3:0-Sien über 
Wacker Leipzig entſchieden. Der DIE. Prag 
prj e die ſich > 1 mit 
4 geſchlagen, erkämpfte ſich aber den ritten c 3 
Platz durch einen Sieg über die Leipziger Sport⸗ 2 Oppeln. 28. März. 
freunde mit 4:1. Einen überlegenen Sieg feierte] Oppeln hatte am Oſterſonntag wieder einen 
der 1. F. Nürnberg, der den S. u. BC. Handballgroßkampfrag; den Diana Sportplatz 
Plauen mit 5:0 das Nachſehen gad. Die Bere umſäumte eine Rekordzuſchauermenge von weit 
liner Tennisboruſſen weilten in Magde⸗ über 2000 Perſonen. Um die Südoſtdeutſche 
burg, und gewannen gegen die dortigen Fortunen Handballmeiſterſchaft ſtanden fih der Südoſt⸗ 
mit 2:0 Toren. Der Spandauer SV. teate deutſche Meiſter Boruſſia Carlowitz und 
über Magdeburg 96 mit 2:1, der Sportverein 92 
mußte ſich im Kampfe mit dem Zittauer BC. mit 
einem unentſchiedenen Ergebnis von 22 ie 
gnügen. > 


zuſchauermenge 
ı Ippeln 


gener Bericht) 


Zwei schöne 


in Breslau 
SV. Bleischarleygrube Beuthen 


Polizei Oppeln ausgeſchaltet 


Boruſſia Carlowitz in der Endrunde der Handball⸗Meiſterſchaft 
Gegen Reichsbahndamen entſcheidet das Los 


der Oberſchleſiſche Meiſter, Polizeiſport⸗ 
verein Oppeln, gegenüber. Zu Beginn des 
Spieles ſchien es, als wäre Boruſſia den Polizei⸗ 
leuten vollkommen überlegen, ſchon in der zwei⸗ 
ten Minute ſitzt der erſte Ball im Kaſten von 


nd Oppeln. Das Spiel wird jedoch bald ausgeglichen. 


Bald erzielten die Boruſſen einen weiteren Er⸗ 
folg. Cebulla holt dann für Oppeln ein Tor 
auf, doch befriedigen die er des Sturmes 
keineswegs. Anders dagegen r Angriff der 
Boruſſen, gut geführt von dem Mittelſtürmer. 
Bis zur Halbzeit ſtellen die Gäſte das Ergebnis 
auf 3: 1. Nach der Pauſe kommt Boruffia je 
in der 3. Minute zum 4. Treffer. Glücklich, 
als Erſatz bei Oppeln, verringert den Vorſprung 
auf 4:2, doch in der gleichen Minute erhöht Bo⸗ 
ruſſia auf 5:2, und durch ein Eigentor verhilft 
Oppeln den Gäſten zu 6:2. Noch einmal muß Pätzold 
ſich geſchlagen geben, mit dem 7:2 begnügen ſich die 
Boruſſen. 

Ko wollik, Gleiwitz, hatte als Schiedsrichter 
das Spiel jederzeit feft in der Hand. Die 7:2- 
Niederlage von Oppeln war unverdient hoch, iſt 
aber gegenüber den ſtarken Boruſſen immerhin 
ehrenvoll, wenn man bedenkt, daß der vorjährige 
Meiſter, Reichsbahn Oppeln, mit 18:3 und Schle⸗ 
fien fogar mit 20:4 geſchlagen wurden. 


Vor dieſem Spiel trafen ſich um die Südoſt⸗ 
deutſche Frauen⸗Handballmeiſterſchaft der Ober- 
ſchleſiſche Frauenmeiſter, Reichsbahn Oppeln und 
der Mittelſchleſiſche Meiſter, Sportfreunde Breslau 
Wie bereits vor 14 Tagen, ſo endete auch dieſes 
Spiel mit 0:0 unentſchieden. Da ſich beide Mann⸗ 
ſchaften infolge Uebermüdung einigten, von einer 
Spielverlängerung abzuſehen, wurde der Sieger 
durch das Los entſchieden. Breslau hatte die 
glücklichere Hand und ging als Sieger hervor. 


Hockeysiege 


Sejällt beim internationalen Osterturnier 


(Eigene Drahtmeldung) 


* j Berlin, 8. März. 
Dem biläumsturnier der 
Tennis-Borulfen war am eriten Tage 
nicht der erwartete ganz große Publikumserfolg 
eſchede eden. Es waren kaum mehr als 12 000 Zu⸗ 
ſchauer auf dem Hertha⸗Platz, als das Spiel 
zwiſchen der Elf des Jubilars und der Mann- 
ſchaft von München 1860 ſeinen Anfang nahm. 
Tennis Boruſſia gewann das Treffen 
Ben Eintracht (2:0) 5 N — n 
pielten Eintracht⸗Frankfurt und Minerva⸗Berlin. 
— SE warnen die Sio 


Tennis⸗Boruſſia — München 1860 2:0 

einer reichlich durch Exſatz geſchwächten 
Mannſchaft von Tennis⸗Boruſſia ge Mün⸗ 
chen 1860 ein glatter 2 0-2: 00 Sieg gelingen 
würde, hätte noch vor wenigen Monaten kein 
ſch erwarten können. Aber die „Löwen“ 
ſtellen nicht mehr die kampferprobte Einheit vor, 
wie ſeinerzeit beim Meiſterſchafts⸗Endſpiel gegen 


Hertha- Sie {pielen wohl techniſch und 
fürs Auge noch immer recht ſchön, aber in der 
Stürmerreihe iſt kein ug. nach vorn 


3 Í 
immer wieder rennt ſich der Innenſturm feſt, 
bie Flügel werden wenia oder gar nicht beſchäf⸗ 
tigt, und fo iſt es ſchließlich kein Wunder, daß 
1850 in den füddeutſchen Endſpielen fo mäßig 
abſchneidet. Schon in der zweiten Minute ging 
Tennis“ in Führung. Ein Schuß von Hand- 


Eintracht Frankfurt — Minerva 4:1 


1 war fraglos das zweite Spiel 
zwiſchen der Frankfurter Eintracht und Minerva, 
denn die Süddeutſchen boten eine ſchlechthin 
kaum überbietbare Leiſtung. Die Mannſchaft 
ſpielte wie aus einem Guß und gewann ohne ſich 
auszugeben mit 4:1 (3:0). Jeder Poſten dieer 
Elf ift hervorragend beſetzt, und es beſteht kein 
fel daran, daß Eintracht nach dieſer Vor⸗ 
ſtellung bei den Kämpfen um die Deutſche Mei ⸗ 
haft eine erſte Rolle ſpielen muß. Soll man 
Spieler noch beſonders hervorheben. jo wären es 
Leis und Gramlich in der Läuferreihe, fo- 
wie Ehmer im Sturm. Minerva heelt ſich 
gegen dieſen itebrlegenen Gegner jo gut wie 
möglich, alle Spieler waren ganz bei der Sache, 
Hübner und Els bolz beſonders gut. 


kommen verdient, obwohl ihre Leiſtungen manches 


gu wünſchen übrig ließen. Aber Minerva ſpielte auch Furgoll arbeitete unermüdlich. Sehr un « 


pften Eindruck. Gegen 
die Elf des Jubilars trat Eintracht Frank ⸗ 
furt mit der gleichen Mannſchaft an, die am Vor- 
tage Minerba in Grund und Boden geipielt hatte. 
Bei Tennis⸗Boruſſia fehlten wieder Butterbrodt 
und Kauer, außerdem der am Vortage verletzte 
Schmidt. Im Verlaufe des Spiels nehmen beide 
Mannichaften mehrfach Umſtellungen vor, Ein⸗ 
tracht hinterließ wieder einen ganz ausgezeichneten 
Eind rock. lediglich Mantel blieb in ſeinen Leiſtun⸗ 
gen etwas hinter den anderen zurück. Der 2:1- 


taia ſchlecht, die Mannſchaft machte einen 
— Ton 


Berliner unterſchied nicht höher ausfiel, ift der Taktik der 


(0:00 Sieg war vollauf verdient: daß der Tor- 
Breslau, 28. März. 

Einen großen Wagemut bewies der Tennis- 
und Hockeyklub Stadion Breslau, der zu Oſtern 
eine Reihe von nationalen und internationalen 
Gegnern verpflichtete und damit das größte 
Hockeyereignis, das es je im Südoſten gab, in 
Szene ſetzte Das Publikumsintereſſe an dem 
Großereignis ließ zu wünſchen übrig, der Hoden- 
ſport iſt eben nicht populär genug, um ſelbſt bei 


„Veilchen“ gutzuſchreiben, die Lux wieder mit gro- 
Rem Erfolgs als britten Verteidiger ſpielen ließen. 


Hertha B86. — Wiener Ab. 5:11 
Die große Enttäuſchung für die Beſucher des 
Spieles zwiſchen Hertha BSC. und dem Wie- 
ner AC. war das Nichterſcheinen von Hiden. 
Deſterreichs Nationgltorwart krankt noch immer 


täuſchung, verloren, als Hertha zwei Tore 
vorgelegt hatte, völlig die Luſt und wurden ſchließ⸗ 
lich mit 5:1 (1:1) geſchlagen. Zu allem Ueberfluß 
ſpielten die Wiener überaus hart. Von der Hertha⸗ 
mannſchaft ſah man eine gute Geſamtleiſtung. 


Krautwurſt ausgeſchieden 


Bei den Meiſterſchaftskämpfen der Amateur: 

boxer in München 

f (Eigene Drahbtmeldung.) 
München, 28. März 

Der Oberſchleſiſche Leichtgewichtsmeiſter 
Krautwurſt, Beuthen, kam bei den Deutſchen 
Meiſterſchaften in München über die Vorrunde 
nicht hinaus. Leider durfte Krautwurſt im Feder- 
gewicht, wo er beſſere Ausſichten gehabt hätte, 
nicht ſtarten. In Meſeberg. Magdeburg, ſtand 
Krautwurſt ein ſchwerer Gegner gegenüber. Es 
gab einen ſchönen Kampf, aus dem Meſeberg mit 
knappen Vorteilen als Punktſieger hervorging, 
In den Vorkämpfen ſetzten ſich im allgemeinen 
die Favoriten durch, doch gab es auch die erwar⸗ 
teten Ueberraſchungen. . i 


SV. Zehlendorf allen Gegnern weit über- 
legen 


iſt. Die Zehlendorfer zeigten gegen Rot⸗Weiß 
Görlitz beſtes Hockey und ſiegten überlegen 8:3 
(4:2) gegen Südoſtdeutſchlands bejte Hockeyelf. 
Zwei Stunden ſpäter traten die Zehlendorfer mit 
vier Mann Erſatz gegen den Tennis- und Hockey⸗ 
klub Stadion Breslau an und erzielten nur ein 
1:1 (O:0]-Ergebnis. Die Elf des Veranſtalters 
hielt ſich ausgezeichnet, beſonders durch die glän⸗ 
zende Hintermannſchaft. Sie verlor gegen die 
Deutſche Eishockey⸗Geſellſchaft nur 
knapp 0:1 (0:0). Die Prager, die eine ausgezeich⸗ 
nete Mannſchaft mit vorbildlicher Staocktechnik 
ſtellten, beſiegten auch den SC. Schleſien Bres⸗ 
lau mit 2:1 (1:1) klar überlegen. Ihre Damen 


zeigten fih den Damen des Tennis- und Hockey⸗ 
klubs mit 3:1 (2:0) klar überlegen. Mit nur zehn 
Mann trat der SV. Hagibor Praa gegen den 
VfB. Breslau an. Die Prager waren keine be⸗ 
ſondere Klaſſe und mußten ſich dem ftändia über⸗ 


Sportfreunde Breslau — 
Vorwärts Raſenſport 5:1 


(Eigene Drahtmeldung.) 
a Breslau, 28. März. 
Zwei Spiele hintereinander waren auch für 
den Oberſchleſiſchen Fußballmeiſter zuviel, der ſich 
zumutete, am Vormittag des Oſtermontags auf 
1 Sportplatz Südpark in Breslau noch 8 
ie 


witzer nach der Pauſe das Tempo nicht mehr hal⸗ 
ten konnten. Vor etwa 3000 Zuſchauern wurden 
die Gleiwitzer 1:5 geſchlagen. Sie traten oh ne 
Czapla und Hollmann an und ſtellten ihre 
Mannſchaft vollkommen um. Der beſte Teil der 
Oberſchleſier war die Verteidigung mit Koppa, 


Wald- Ridagogium 


Bez. Breslau, Fornspr. 263. Internat mit stren. 
Prima . . Hung. Günstige Erfo 


ſicher war wieder Sopal la, deſſen Fang- 
vermögen ſehr viel zu wünſchen übrig läßt. Die 
Angriffsreihe war zuerſt ſehr flott, nach der Pauſe 
ließ ſie aber vor Uebermüdung ſtark nach. Die 
Sportfreunde ſiegten verdient. Sie hatten im 
Sturm für Sziegielfki den Jugendspieler Jen 
dritſchek als Sturmführer, der ſich r gut 
bewährte. Der bewährte rechte Flügel Ar kt / 
Fielſch glänzte in der zweiten Spielhälfte. Die 
Läuferreihe war ſehr gut, und in der Verteidigung 
war Woh dt überragend. \ 


Guten Nebenverdienſt 
erzielen gewandte 


Verkäufer 


überall verkäufl. preis» 


werten Artikels. Anfr. Bewerbungen mit Lebenslauf 


An. 3 Sub, die er ſich bor dem größten Ereigniſſen mehr als einige Hundert 
e eee bat. Aber F Schon der 
ru eriſch brachten die b manche Ent [erite Tag bewies. daß der ~: ; 


Wir verkaufen nur diese Woche: 


Räucherspeck ..:. 60, 


sowie sämtliche nicht angeführten Fleisch- 
und Wurstwaren zu bekannt billigen Preisen 


Paul Bromisch 


Fleisch. und ff. Wurstwaren 
Beuthen OS., Piekarer Str. 29, gegenüber dem Schulkloster 


Wohlfahrtsmarken werden 
bei uns angenommen! 


; Ord! „Sele bis 
ge. Nöheres durch Prospekt. 


Stellen⸗Angebotd EYES Fr Fe 
Kreisausſchußvoten 


im Angeſtelltenverhältnis durch einen Beri.-| Wiederverkäufer 
Anwärter w zu terpen DE peioun find. geet 
durch d. Vertrieb unf. b. b. eee 1 De. ngeit-| quellen 


u. H. L. 9839 bej. Ru⸗Zeugnisabſchriften find umgehend an den] Nürnbg., Marielditr.23 
dolf Mofje, Hambg. ſchuß Groß Strehliß au richten. Probenummer 


[Eigene Drahtmeldung.) 


legenen VfB. Breslau mit 0:1 (0:0) beugen. 


Recht erfolgreich war der oberſchleſiſche Spitzen ⸗ 
verein, der SV. Deutſch⸗Bleiſcharley⸗ 
arube Beuthen, der am Vormittag den 
Breslauer Hockeyklub mit 2:0 (0:0) und am Nach⸗ 
mittag den Verein für Raſenſpiele Breslau 3:0 
(1:0) ſicher ſchlug. l 

Am zweiten Tage war der Beſuch etwas 
beſſer. Am Vormittag ſtanden ſich zuerſt die 
Damen der 
ſellſchaft Prag und des SC. Schleſien 
Breslau gegenüber. Die 
gerinnen ſiegten mit 2:0 (1:0) ſicher. Eine Ueber- 
raſchung brachte dann der Kampf zwiſchen dem 


Deutſchen Eishockey⸗Ge⸗ 


* 


vorzüglichen Pra- 


VfB. Breslau und der Deutſchen Eishockey⸗ 


Geſellſchaft Prag. Die Prager mußten ſich Dies- 
mal mit 0:2 (0:1) geſchlagen bekennen. Ebenſo 
unerwartet ift das 2:2 (1:1)-Eraebnis des Tem- 
nig- und Hockeyklubs Stadion gegen 
den SV. Hagibor Prag, der am Montag mit 
beſſeren Leiſtungen aufwartete, Rot⸗Weiß 
Görlitz fand bei dem VfR. Breslau nur ge- 
ringen Widerſtand und ſiegte ganz überlegen 8:0 
(4:0). Eine Lektion erteilte der SV. Zehlen⸗ 
dBorf-Berlin dem SE. Schleſien Breslau, 
der ſich nach flottem Kampfe mit 0:9 (0:6) ge- 
ſchlagen bekennen mußte. Der SV. Haaibor Prag 
holte gegen den Breslauer Hockeyklub nur ein 
0:0⸗Ergebnis heraus. Der Schlußkampf führte 
den HE. Rot⸗Weiß Görlitz und den SV. 
n Beuthen zuſammen. 
Die Görlitzer zeigten ſich den Oberſchleſiern 
überlegen und ſiegten nach Kampf 3:1 (2:0 


Toren ſicher. 


Büroräume, 

Garagen, 

i| Wagenremise, 

Pferdestall 

Eichendorffſtraße 22 

für ſofort zu verm. 
E. Nowak, 


Möblierte Zimmer 


Möbl. Zimmer 


zum 1. 4., Nähe Raie 
ſer · Franz · Soſeph · Pl. 
geſucht. Für einzeln. 
Herrn mit Klavier- 
benutzung u. für Ghe- 
paar mit Kochgelegen · 
heit. Beſichtigung 31. 
3. nachm. Preisangeb. 
unter G. h. 343 an d. 
G. d. Z. Beuthen OS. 


Vermiſchtes 


Damenbart! Ver 
ſchwindet jofort! Nach. 
richt koſtenl. Frau M. 
Schultze, Berlin-Tem⸗ 
pelhof, Braunſchwei⸗ 
ger Ning 91d. 


Ein ehrlicher 


Laufhurlche 


sofort gesucht. 


„Devau‘‘ 
Druckschriftenvertrieb 
Beuthen, Bahnhofstr.13 
im Hofe rechts. 


Bezugs. 
er Art in 
dem Fachblatt 
und begl.] „Der Globus“, 


koſtenl. 


n 
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us Nachlässen 
C R TEN 


haben wir anzubieten: 
n hren 

weizer Fabrikate u. Glashütte 

t E ge Besand. 4205 

5 nge n stig 
Far 15.—, 1 ch 300.- 


Priv. Schützengilde U O; Beuthen DS. 


Am 27. d. Mts. starb unerwartet im 41. Lebens- 
jahre unser lieber Kamerad, der 


Kaufmann 


Herr Gerhard Kaller. 


Zehn Jahre hatte der Verstorbene unserer Gilde 
die Treue gehalten. . 

Wir werden dem lieben Kameraden ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 


Am Ostersonntag, früh 1 Uhr, verschied nach kurzem, schwerem 
Leiden, nach einem Leben voller Arbeit und treuester Pflichterfüllung, 
wohlversehen mit den Gnadenmitteln unserer hl. Kirche, mein innig - 
geliebter Mann, unser lieber Vater, unser guter Sohn und Bruder, der 


Gebr. Sonne Nachf. 
Breslau, Am Rathaus 18. Tel 20746 


-Uchtspiele. ` 


Thalia , 


Ab heute! 3 Großfiime! 


Ein Kriminalfilm in 7 Akten mit Anny Ondra. 
Der Liebesmarkt 
— Geldheilrat — 

Ein Gesellschatts-Großfiim in 8 Akten. mit 
Albert Paulig — Erna Morena uam. 
Kehre zurück! Alles verceben 
Em enıztickendes Lustspiel in 7 Akten mit: 
Dina Gralla — Teddy Bill usw. 


Großkaufmann 


Gerhard Kaller 


im Älter von 40 Jahren. 


Aot zur Beerdigung am Mittwoch, dem. 80. März, 
91/4 Uhr, am Trauerhause, Virchowstraße 11. 


Beuthen OS., den 27. März 1932. 


In tiefster Trauer: 


Toni Kaller, geb. Pretsch 
und Kinder Christel u. Felicitas, 
Familie Heinrich Kaller 


Erfolgs- Programme der Ufa-Theater 


Nur noch bis Donnersta 
RENATE MULLER UND HERMANN THIMIG 
IN vum WILHELM THIELE rium 


4 


Die Beerdigung findet am.Mittwoch, dem 30. März, vormittags 9% Uhr, vom 
Trauerhause Virchowstraße Nr. 11 aus, statt. 


Oberschlesisches 
Landestheater uam 
Hiermit erfülle ich die traurige Pflicht, von dem Ableben Dienstag. 29. März 


FRITZ GRUNBAUM 


Geselle 6 Beuthen SZOKE SZAKALL 
unseres Gesellschafters und Geschäftsführers, des Großkaufmanns 20% (84) Uhr el ALBAGIKBETTI en e RE 
Die Geisha WILLY GRILL 7 GERTRUD WOLLE / OSKAR SIMA 
Herrn Gerhard Kaller P =: bene, @oetne-Gedenketim aer ura|| . N — 
Kenntnis zu geben, | De Neue Ufa-Ton-Woche > Neue Deulig-Ion-Woche 


Der Verewigte arbeitete seit dem Jahre 1914 in unserer Firma 
und war seit dem Tode des Gründers mit größter Umsicht in lei- 
tender Stellung tätig. 


Die göttliche Jette 


Posse mit Musik 
von Walter W, Goetze 


Kammer -Lichtspiele Intimes Theater 


Täglich: 415, 618, 830 Uhr 


Sein Andenken wird unvergeßlich bleiben. 


Beuthen OS., den 27. März 1932. 


Firma Heinrich Kaller GmbH. 


Ap Kaller 


persönliches Auftreten 
anläßlich der Premiere des Lustsplels 


eder fragt nach Erika \ 


dis auf weiteres verlängert 


Am Ostersonntag verschied unser hochverehrter Chef, der 


: Großkaufmann Herr 


Schauburg 8. N. Beuthen 


I, Tonfilm-Lustspieil ll. Sensationsflim 
8527 hard Kaller O alte Burlchenherrlichkeit \ Volldampf Charlie ` 
Studenten von heute m Im Beiprogramm 
Er war uns in den langen Jahren der Zusammenarbeit stets A £ MET Ammann Die neueste Wochenschau 


ein Vorbild und guter Berater. Wir verlieren in ihm einen Menschen- 
freund, der uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite stand. Wir 
werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren. 


— ä 
Konzertdirektion Th. Cieptik 


Heute, Beuth 
Ei R l 7 1 Konzerthaus, 20 Uhr Heiterer 
Ein iesenerfo g! | ge Bu 
g Wir, müssen 5 7 in Münzersaal, 20 Uhr 


IDELA LIPINSKAJA 


„Die allerseltsamste, allereigenartigste, 
alleroriginellste Persönlichkeit 1“ 

mit Max Hansen, Martha Eggert ‚pi 

und Leo Slezak. | 


Karten: 75 Pfd. bis 3,— Mk. 
Volikommen neues Programm 
Dazu ein reichhaltiges 
‚ TFonbeiprogramm 


Gr. Extra-Kabareitvorstellung 
Erwerbslose werktags 4Uhr halbe Preise 


heute, anläßl. der ersten oberschlesischen 
* 
apito 
Ring—Hochhaus 


Das Personal 
der Firma Heinrich Kaller GmbH. 


Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, das für uns unerwartete 
Ableben unseres hochgeschätzten Mitgliedes, des Kaufmanns 


Herrn Gerhard Kaller 


im 41. Lebensjahre anzuzeigen. 

Im besten Mannesalter hat ihn der grausame Tod den Seinen und 
uns entrissen. Die Tradition der alten Kaufmannsfamilie, der er ent- 
stammte, verband ihn eng mit uns, Sein Andenken werden wir in 
Ehren halten, 


Beuthen OS., den 28. März 1932. 


Kath. Kaufmänn. Verein E.V. 


Markefka. Pitas. 


Wir beteiligen uns mit der Fahne an der Beerdigung, die am Mittwoch, 
vormittag /½10 Uhr, vom Trauerhause Virchowstraße 11 aus, stattfindet. 


Rundfunkübertragung 


auf die deutschen Sender. Was ganz 
Deutschland an diesem Abend hören wird, 
können Sie hören und sehen, wenn Sie 
heute ins Be itae. 


H.-0.-Kabarett Gleiwitz 


kommen. — Keine Preis-Erhöhung! 


Beuthen-Roßberg 


Scharleyer Str. 35 


Dovborfk-Ifworkme 


Auf vielseitigen Wunsch 3 Tage verlängert! 


Dperneedoute 


mit Liane Haid, Georg Alexander u. Iwan Petrovich 
Außerdem sehen Sie 2 neue Schlager und zwar: 


Es kommt alle Tage vor 
Rift und Raff als Revolverhelden 


Priv. gachſchule für Damen- 
Schneiderei und Weißnähen 


Gründliche Ausbildung im Nähen u. Zuschneiden 


Vollschtankı Deis 


Schöne Bü- B e ft e 


ste u. Kör- 
perform 
können Sie muß Ihnen für ihre Go- 
selbst er- sohäfts - Drucksachen 
ziel. durch gerade gut genug sein. 
einfach un- Die gute Drucksache 
schädl. Method.,dieich liefert Ihnen die 
Ihnen e Druokereider 
Frau M. mmel, e ges 
nstalt 

Bremen B 19 Are & Müller GmbH 

Beuthen OS, 
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Sanatorium Hille 


Obernigk b. Breslau 

Nerven-, Stoffwechsel- u. Innerlich Kranke 

Neu !Penslonskuren Tageseinheitspreise 
. KL 1. Kl 8.5 0 RM 


Prospekte! 2 en Köbiseh 
Auch für Volikuren 

billigs'e Pau-chalpreise! 

— 


Frieda Werner, Fachlehrerin 
Hindenburg. Kronprinzensu aße 225 


Hygieniſche Bolfsbelehrung in den 
Vaterländiſchen Frauenvereinen 
Ratibor, 9. März. 

Frau Profeſſor Fritſch, eine geborene Ober 

ſchleſierin, wird im Auftrage des Vaterländiſchen 

Frauenvereins vom Roten Kreuz Anfang April 


und 
ttis DTraſtik der Darſtellung dazu. 
ett i ra er 23) Anden 


ö Was der Film Neues bringt 


Beuthen lustige Film. Unter der Regie Zelniks zieht 
„Mädchen zum Heiraten“ in den Kammer⸗ 
ö lichtſpielen 


Mit dieſem Tonfilm, der nach dem Bühnen, 
ſtück von Stephan Zagon gedreht wurde, hat 


die ed ſpielt und ſingt, auf daß man fie 
recht grün 


uns der Oſterhaſe ein reizendes Geſchenk gemacht: >; 5 S der G wart” und „Die Š $ 
h A ſſchers mit Elegang und arm, u e e i en ſind gottlob vorbei. un er Gegenmar Men g ARRA 
15 . as aß Oer mi c als Wiriſchafterin zwel ante Cha- das Hauptprogramm entihätigt reichlich die Vollsgeſund heit, behandeln. Die 


ha 
Vorträge werden in Neiße am 2, in Gleiwitz 
am 4, in Hindenburg am 5., in Rojen- 
berg am 6, in Neuſtadt am 7. und in Dp- 
peln am 8. April ſtattfinden. 


es immer wieder Künſtler und Spielleiter gibt, 
die gute Einfälle haben Drei Brüder hanfer |. 
gr junggeſellenhaft miteinander. Der älteſte ift]? 
ropagandachef bei einer Grammophon- 
plattenfirma, der zweite hoffnungsloſer 
Maler und der jüngſte ſitzengebliebener Pri- 
maner. Der Hauswirt, gleichzeitig Inhaber 
eines Heiratsvermittlungsbürds, wartet auf ſein 
Geld, ift aber voll Zungmut und Geduld. da er 
mit dem älteften der drei Brüder ein glänzendes 
Geſchäft zu machen erhofft. Denn dieſer Robert 
wird von einer reichen Erbin zum Tee eingeladen. 
Aber wie das nun einmal ſo $ — die Sache şer- 
schlägt fi. Robert liebt eine andere Dies klingt 
nun alles recht alltäglich. Man muß ſchon pe 
und hören, was Wilhelm Thiele aus dem reh- 
buch gemacht hat. Ein guter Einfall jagt den 
anderen, von der Leinwand ſpringen die unten 
der Stimmung und Ausgelaſſenheit in den Bu- 
hörerraum, man könnte ſich halb eu =A 1 
Szöle Szakall, den heiratsluſtigen r 
nöter, über Gertrud Wolle, die unglaublich 
„doofe“ Frau Krauſe und über den geſchäftstüch 
tigen Sigurd Beruſtein, den Fritz Grüne 
baum ideal nachſchöpft. Die blonde Renate 
Müller als Gerda ſtebt im Mittelpunkt der 
Handlung und findet in Hermann Thimig (Ro- 
bert) einen chenjo 1 Gee 
a Albach Retty, Willy Grill ürfen 
ebenſowenig unerwähnt bleiben, wie der muntere 
Guſtl Stack Gſtetten bauer. Im Pei- 
programm ſieht man den 1. Teil des Goethe. 
filmes der Ufa, der das Veſentliche aus Goe 
thes Leben und Dichten geſchickt zuſammenfaßt. 
i Wir jeben die Stätten, die Goethe unſterblich ge · 
-onat > = rn er > den ee ER 
en Schauſpielern beſezte Szenen aus Götz,] Abentenrerfilm „Mateen, der Todeskan. 
Iphigenie und Egmont. Der begleitende Vortrag d z n 3 > 10 37 
. d been San voits türlich gehalten, — Bon | oroo. — eee 
der ÜIfa-⸗Ton-Woche intereſſieren uns Oberſchle⸗ 
ſier die Aufnahmen der diesjährigen A b ſt i m · 
mungsgedenfeſer, die einen impoſanten 
Eindruck hinterläßt. a 


Frauendiplomat“ im Capitol 
Ja, dieſer feide öſterreichſſche Militärattache, 
Fürſt von und zu Windiſchberg, mit dem Spitz ⸗ 
namen „Pepi“ iſt wahrhaftig $ eanendipfn- 
mat! Diplomat eigentlich nicht. Denn er rennt 
von einem Skandal in den anderen. Danernd 
wird er „teils dieſerhalb, teils außerdem! perſeßt. 
Hierhin und dorthin. In Berlin erlebt er feine 
zwölfte a te. Seine 


Gindenburg 
„ Vereitelte Demonitration. In der Nähe der 

Kochmannecke berſuchten abends etwa 

muniiten einen öffentlichen „e 


tionszug zu bilden. fallabwehr · 

komman do zerftreute fie und berhaftete vier Per Reiger Stadion geſperrt 

imen, die fih vor dem Schnellrichter zu verant- Neike, 20. März 

worten haben werden. Eine ſcharfe — bag. für Sie 
Sporivereine eine vierwöchige Sperre 

Ratibor Stadions durch den Magiſtrat, trotzdem an den 

Sonntagen die Felder in beſter Verfaſſung waren. 

In einer Sitzung des Stadtwerbandes für Leibes · 

übungen wurde dieſe Maßnahme ſcharf verur- 

teilt und einſtimmig gefordert, wenigſtens ein 


gen anſpruchsloſen When, einem großartig ge⸗ 
ſtepten Foxtrott ohne Muſik den Kontakt mit 
dem Publikum findet. Und als bei der Premiere 
ein weißgelleidetes kleines Mädchen ihm einen 


Grenzen. 


„Die Schleiertänzerin“ in den 
Thalia⸗Lichtſpielen 

Evelyn Holt ſpielt hier die Hauptrolle als 
Tochter eines Profeſſors, der wegen Gatten ⸗ 
mbrdes angeklagt war, mangels an Beweiſen aber 
freigeſprochen wurde. Ge ellſchaftlich geächtet, 
irrt nun der Profeſſor mit ſeinex Tochter in 
fremden Gegenden umher. In einer Hafens 
kneipe von Marfeille finden fie Unterkunft. 
In der Not verdingt ſie ſich als Tänzerin in 
der Hafenſchenke, und ipli als Röber für die 
Säfte ausgenußt werden. Der Profeſſor ſpeelt 
eine ENT rg Die graziöſe Tochter 

a 


führer Paul Dude l, geb. zu Sander, Kreis 
Ratibor, die Maurermeiſterprüfung mit „Gut“ 
beſtanden. 


ſteigen müſſen. 


Mittwoch Bollverſammlung der 
Landwirtſchatskammer Oberſchleſten 


Oppeln, 9. März · 
Die Landwirtſchaftskammer für die Provins 
Oberſchleſien wird am Mittwoch zu einer Boll- 
verſammlung zuſammentreten. der 
Tagesordnung ſtehen ein Referat des Kammer- 
pr nten zur gegenwärtigen Wirtſchafts⸗ 
lage, die Feſtſtellung des Haushaltspla⸗ 
nes und die Feſtſetzung der Kammerumlage, 
Abſchluß von Verträgen mit der oberſchleſiſchen 
Landbe ratung. Soju en des Forſtausſchuſ⸗ 
e s, Aenderung über die Beſtimmungen über die . 
ildung von landwirtſchaftlichen Kreis kom ` 
miſſionen, Stellungnahme zum beſtehenden 
Eichzwang für landwirtſchaftliche Waagen und 
um Körweſen und eine Reihe kleinerer Vor⸗ | 
agen. 


Soethefeier des Deutſchen 
Oumnaſiums in Antonienhütte 


Einladung waren Bürgermeiſter Vieh- Antonienhütte, 9. März 
meger und Pfarrer Faik gefot Schulrat“ Die vom Deut ; h 
3 i en rivatgymna⸗ 
Dwucet würdigte des Serbien Ber S fium N a aA Sole des 
Hüttengaſthauſes veranftaltete Gpethe- Feier 
ſchloß ſich würdig an die Reihe der überaus A 
Iungenen öffentlichen Veranſtaltungen an. die GA | 
man von biejer le feit ihrem Beſtehen £: Sr. 
i iler, Schülerinnen und — 5 — 


ernannt. 


„ Juſlizrat Luft geſtorben. Im Alter von 
77 Jahren it Inſtizrat Luft plößlich an Herz- 


1889 bis 1909 war er Stadtverordneter und gee 
hörte dann dem Magistrats kollegum als Stadt. 
rat an. 


Ober Glogan 


frogiſch. In dem Spiel wirken noch Gertha 


e Dberbahmbsiänsziteher ernannt. Als 
toni mit. 3 Programm enth Nachfolger für den wegen Erreichung ber Alters- 

. ee eh 7 in den Rubeſtand tretenden Oberbahn⸗ 
ofsvorſteher Main fa ift Oberbaßhnhofsvor · 
ſteher Langer von Borſiawerk nach Ober 
alogau mit Wirkung ob 1. April verſetzt worden. 


„Die luſtigen Weiber von Wien“ 
in der Schauburg 


Dieſem wundervollen Tonfilmwerf liegt eine 
lange, überaus ſpaßhafte Geſchichte 1 
Kurz fei bier nur angedeutet, daß „Die ſuſt gen 
Weiber von Wien“ die zehn lieblichen Töchter 
eines Hofrates ſind, die von einem Tanzmeiſter, 
den Willi Forſt verkörpert, Anleitung in der 
Einübung einer Feſt⸗Quadrikle erhalten. Da 
der Hofrat ſich wieder verheiraten will, und fei- 
nen Töchtern die zu erwartende Stiefmutter nicht 
paßt, brennen fie einfach von Hanfe durch und ü 
wollen nicht eher zurückkehren, bis der Vater die 
Verlobung zückgängig gemocht hat. Später Aus- 

ſöhnung. Mit einem Hausball beim rat 


Rofenberg 
Abſchi i ü 3 dem Amt ſcheidende 
er g. Sociheng * ar: 
kräften der Tatholif Schule in Roſenberg, 
Konrektors Kroker und der Lehrer A 


tſtadt ſchon don vornherein annt. 
t überein, imm t 


i kan. A 
ee Yet em endet ber Rimmungs vol Sm, ber in daf ehe Bi t und Pfarrer Foil dankten wohnt ift. Schier 
ehe feines Regim n S oni hineinnant, Der gene tröhtihe | Ben fee den Behrern, bie über ae e e e eee, Gee 
beim erſten! En ng beherrſcht dieien Film. Wohle der . ewirkt hatten. Rektor Beer] träge unter der bewährten Lerrung von Paul 
Alarm- und 3 8 überreichte den Kollegen je ein Bild des Lehrer⸗[Rodewald brachten in äußert fein M 
heimliches Ging Pei „Opern⸗Redoute“ im Palaſt⸗Theater lollegiums und eine Blume. Stimmungsvolle ſtimmter Klangwirkung Goetbeſche Terte Ru 8 
=> exotiſche Baba Die Handlung dieſes prächtigen Tonfilms Gedichtspvorträge und Geſänge umrahmten die kannte Melodien, die zum Teil ſchon zu Bolis- 
unit — e Sa ziyi it auf zeigt das regelrechte Üpereitenbild; Opern-Mas⸗ Abſchiedsfeier. liedern geworden find, wie das iperöslein“, 
rer in n eine | tenball in Wien, Ein hoher Minifterialbeamter, „Ueber allen Gipfeln tt Muh“, „Die Nachtigall, 
böfeſche Sitten, im galanten Le ber mit feiner jungen Gattin am Feſte teilneh Kreuzburg fie war entfernt und andere zum Vortrag. Als 
er D ft men wollte, wird durch eine wichtige Nacht 2 ; M Höhepunkt ber geſanglichen Darbietungen bot 
entſcheidende W den ng am der Teilnahme verbindert. Seine Gate | fommifſion paint De ber Mreinerpeäiengb: Mädchenchor mit Begleitung des Schüler. 
on Juan in W kin beſucht hinter ſeinem Rücken mit ihrer Jobe Schwarzenberg 02 Bieeaonta,| zreihnräichere ben Diteror aus,  Gvethes i 
unter Salmen Wand den Maskenbalf, und daraus entwickelt ſich eine | beide ftigt in Firma Shwassenbeig, ihre „Rant, Zwiſchen den einzelnen Geſöngen tri- 


beſtraft unte * dt interefſante Geſchichte. Schön und ſtimmli . 
r re che d al eee 
£ Zen Sat £ By Tepe in ift für Stunden ver eine iehr angenehme lieberroihung. Iwan Pe: ©; faale bed ſes fan bei t 
eſſen. fade mehr will man ja bente nicht. Das tropich ift der liebenswürdige Ehegatte, Georg . ae — ieni ot bie 
Son . iſt d T e K & i Tibet Diet — Vorſteher Dr Pfitzner leitete. Nach Kenntnis ⸗ 
milde Perner. 8 nn Ambrus, Ludwig Stöiiel, Als Beifilm] 

die Schlagerlieder, die Hans May vertont Hat, w' r 3% A Sellin Höhe von 

ſind t eren und der OHandlun Werl werd das heitere Luſtſpiel „Glück bei Frauen“] Reichsmitteln der gehobenen Fürſorge ſtimmte 

2 ie 


it erſt die Verſammlung einer Nachtragsvorlage zur 
falha. Max Hanien als „Pepi“ übertrifft Pierftenerverorbnung gem — 


on dt, 
Ferner „Die wandelnde Glocke und „Johanna 
S bus“ 


ofeſſ 
Vortrog Öveihe als Menſchen und Dichter, Sehr 
cal wirkten die Vallabenporträne in Kostümen 
Der Sander“ und „Das Blümlein Wunder 
ſchön“ Den Abichluß bildeten aut einſtudierte 
Sprechchöre: „Meeresſtille“. „Glückliche Fahrt“ 
und „Mahometa Geſang“. Da der Rein- 


m 
alles an wieneriſcher Charme, Leo SI egat finat Gleiwitz 1 zu. Die Verſammlung erhöhte die gewinn der Vexanſtaltunga für die Ar- 
beſſer, wie er chauſpielert, rtha sten 1 , nterſtützung für den e beitsloſen beſtimmt war. war dex überaus u 
ſchlank und raffig ift die Krone ber Weibliäleiten „Ein bißchen Liebe für Dich“ auf 700 Mark. Die Kran entoften[äbe sahlreiche Beſuch der Neier durch die Eltern der . 
dieſes Films. ig Arit die führende Stimme in den UP.-Lichtſpielen im Slädtiſchen Krankenbauſe wurden von 4 Mark] Schüler und Schülerinnen fowie dure Freunde 7 
eres bekannten berihleiiichen „Oeiteren Junk. Se 3 auf *. E geſenkt. r Flucht linien und Gönner der Schule ſehr zu begrüßen. 
rtetts“, ſang die zwei chlagerlieder Mir] Dieſe in jeder Szene durchaus vergnügte plan ſtadt⸗Oſt wurde genehmigt. iĝ- 


CC TTT 4 
ber Menschheit. Anſchließend gab der Schulleiter 
Wienide das Prüfungsergebnis befannt und 
konnte einige Prämien für gute Leiſtungen ver⸗ "E 
teilen. Namens der Kaufmannſchaft dankte Kauf RAR 
mann Speer dem Lehrkörver für bie an der $ 
Jugend geleiftete Arbeit und zeichnete einige 
Schüler durch Prämien aus. 5 


ebli ein Freund wie du“ und „Wenn Tonfülmoperette bringt eine verliebte Geſchichte, 
en 15 t bin“, die Slezak aus der Lein- die in Wien Weng einer bhöchſt anz chenden 
wand ſang. grits lyriſcher Tenor, unaufdringlich und E rm. Durch den Gang der 
und gepflegt, wirkte er wie die „Konſerven Handlung zieht fidh eine ſtets freundliche Stim» 
Musil. Leider wird uns der heimiſche Sänger,] mung hin, die durch gut hingeſetzte Pointen und evangeliſchen Schule treten die Konxeltoren 
den Cichutek am Klapier ſchmiſſig begleitete, bei nicht zuleßt durch elne leichte, baaliche Muſik][ Kühn und Baumann und Lehrer Giesler 
den kommenden Vorſtellungen nicht mehr er» wirkungsvoll unterſtützt wird. Paul Abra dam i 
freuen. » + hat einige Schlager neitiftet, bie ieber Form Rede 
; Wa zer, alle en Bog, einen . u aa c 
5 s „ alle drei mit einem flotten, gu ng -im Namen 
8 „Jeder fragt nach Grifo” im Deli baren Text. Germann Thimig, Moma überreichte ihnen ein Dant Magi» 
Grita, eine ruſſiſche Emi antentochter, ver [ Schneider, Lee Parry und Georg Aleza n- ſtrats. Von der Schulauf ts behörde 20 
kauft in einem Geſchöft das D m das nach] der pelen gelonnt und in belter Stimmung. denden 
ihr benannt wurde, und es ift ſchwer an fagen, und ſorgen dafür, daß die Po'nten wirkunasvoll] 
wer von den beiden auf die Kundschaft an, i 
* . wirft. Durch Zufall kommt fie in die] herausholen, was nur möglich ift. 
* nung eines bekannten Tibetfor chers, und ’ 
da fie neben ihrer Sähönbeit nod eine di Por. „Der Feldherrnhügel“ im Capitol 


rien nur aus dem Grunde von einem Dieser bekannte Militärſchwank von Roda. 
kin: Be wirh, weil diese ihn bei Roda it auch als Film idon bier geweſen. Es 
chen will. Ein Jonrnaliſt, dem iſt aber eine wahrhaft vergnügte Angelegenbeit, 

es dei dieſer Reife um die Senſation geht, ber, dieſe Belanntihaft zu erneuern, denn eine Bade 
Mitteln, den Jorſcher, der jetzt talve nach der andern wird von deſem Ton im-. 

kein Intereſſe an feiner Expedition hat, zum Luſttpiel bervor berufen. Roda-Roda ift Föchſt⸗ 
Abreden n bringen. Vergebens: er bleibt zu perſönlich ber. befte Darſte ler feines Quftiniels, 
y 1 — ſich als Wirt chafterin Grita, 50s auch Petrovich, Ciga Brink, Betin 
die wegen ihres langen Wortbleibens von ihrem Bird, Syira und Hermann aut zur Wirkung 
— entlaßen wurde. Es kommt, was kommen Tommen läßt. 
muß: fie verliebt fh in ihn und er im fie, aber 


ai fommiffariiche Bürgermeiſter Dr. Vedan 
wurde 


ki veniae verabichiebet Lehrkräfte. An ber 


ibenben | Haze rund eine WB} at N ei 
; eine ebsfeier us 
seftoren Bietrufhla und ugler ud an batten tih außer dem SLehrerfollemium auch 49 
r Leßmann ſowie Oberbürgermeiſter ; 


sche denden Schulmänner und überreichte ihnen Ku 
Seen ten der Dem er 3 
ürgermeiſter erger betonte, ` 1 
»Entlaſſungs eier der Bernfsſchule. In einer | refior . i Johre im Schuldienſt. Re 
Entlafiungsfeier, mit ber ua eine ati on feiten 
Goethegedächtnisfeier ver 

verabihiedeten ſich 28 Schüler von ihrer Aus; 
bildungsſtätte, zugleich aber einige Lehr · 
kräfte, unter ihnen der langjährige Leiter, Kon · 
rektor Dunkel, von ihrem Wirkungskreiſe. 


Fan für Bi a a e 
upun r 
Ausdruck gebracht ate. SNS BON. 


3 BER, Nach einer lurzen Begrüßung ergriff Bürger.] 2 Direktor 

$ ſeine fen der 885 Hiegt ihm 1 u wi „Zwei Herzen und ein Schlag“ Barker R te de ag Bort, ＋ den . Bas "iin Fer tritt Direktor 
* wart um den — übrigens nur, weil e i ern, beſonder Konre . w i d 
E fir bereich fie 55 au heiraten — unb ber ws kel für bie an der Jugend gelbe. Tide zu uke an 1. Avril in, den Sinhefken os A: 
a i 


Krach Frila gebt wieder in ihre alte] Wenn die entzükend ſingende und ſpielende 
. eee nach langem hn und ber gelingt und noch beffer tanzende Lilian Harvey etwa 
23 dem Forſcher, jie von je ner Siehe zu über- noch nicht h.nreicen follte, um diefer Tonfilm · 
augen, und mit einem glücklichen Paar endet der Operette eine beſondere Zugkraft zu geben, dann 


danken. Zugleich führte B 
Dipl. Han kale: lien icke als neuen Leiter 


der Schule ein. In einer Gedätchnisrede feierte 


er als Iugenderzieber in Oppeln, 
In ei N 
Lehrer Klim m Goethe als den großen Erzieher 


war 
und zuletzt als Direktor der Berufs abi 
25 Jahre hiervon widmete er eine $ 150 eh 
dem Ausbau dieſer Anſtalt. 


— 
zn 


* 


e 
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Beuthen, 29. März. 


gewidmet wird als allen 
fährten: Ernſt Verebes iſt 

Und bald ſitzt der körperlich nicht 
Filmheld im Büro des Deli, raucht 
rette, ſpricht von Geſchäften 
Bummel 


angekommen. 


kannten zu Beſuch. 


deſſen Anweſenheit er ſelbſtverſtändlich rechnete. 


Ein Lächeln auf dem ſympathiſchen, faſt 
mädchenhaften Mund weiſt nach der Tür: die 
erſten Backfiſche kommen ſchüchtern um 


Autogramme. 
einer Diva unterſchreibt er Karte 


um Karte, 
ſpricht überall ein freundliches Wort. 


Und längſt 


waren die letzten Unterſchriften gegeben, länaſt 


glaub: en wir uns wieder allein, da werden wir 
auf ein Mädchen aufmerkſam, ein hübſches, 
etwa ſechszehnjähriges Kind, das unbemerkt an 
der Tür ſtehen geblieben war, um „ihn“ wenig 
ſtens noch ein paar Minuten zu ſehen. 
Ve rebes geht noch einmal zu ihr. ‚pricht 
fie noch einmal an. und mit einem Autogromm 
und dem Stolz, 
gen“ zur Filmwelt, verläßt fie das Zimmer. 

Er aber verahſchiedet ſich mit einem „Ent⸗ 
ſchuldig n“! und ſteht eine Minute ſpäter auf der 
Bühne, um dort mit ſeinem liebenswürdigen, 
beſcheidenen Weſen die Herzen im Sturm zu 
erobern. 


— — 


Ver zweite Rosnochauer Wilderer 
verhaftet 


Neuſtadt, 29. März. 
Der Gefährte des bei ſeiner Verfolgung 
offenbar durch einen unglücklichen Zufall er⸗ 
ſchoſſenen Wilderers Se Cieczior aus 
Oberglogau iſt in dem Arbeiter Auguſt Kalin 
ermittelt und verhaftet worden. 


Privatmuſiklehrer⸗Prüfung in 96. 


Oppeln, 29. März. 
Am 9, Mai und an den folgenden Tagen wird 
in Oppeln und am 21. November und den 
jolgenden Tagen in Beuthen je eine taa 
Ehe Prüfung für Peipetmitlehrerfinien) 
mäß der Ordnung für die Baldatmufitiehseupeir 
ung vom 2. Mai 1925 jtattfinden. Meldungen 
ind ſpäteſtens bis zum 11. April bezw. 20. Df- 
tober einzureichen. 


Waffenfunde in Oberglogan 
Oberglogau, 29. März. 
Bei dem Schloſſer Georg Chrzaszez in 
Hinterdorf wurden bei einer Hausſuchung unter 
der Diele vergraben vier Kiſten zerlogter Piſtolen 
und Munition gefunden. Es foll fid bei dem 
Fund nicht um Waffen aus der Aufſtandszeit, 
ſondern um Waffen und Munition handeln, die 
erſt ſpäter dort verſteckt wurden. Nach dem ver⸗ 


roſteten Zuſtand zu ſchließen, müſſen die Waffen 


bereits ſeit einiger Zeit dort gelagert haben. 
Die polizeiliche Unterſuchung iſt im Gange. 


Seutfen und Kreis 


„PS.“ in den Kammerlichtſpielen. Am Oſter⸗ 
montag vormittag zeigte die Deu tid- Umeri» 
faniide Petroleumgeſellſchaft (Stan 


dard⸗Dapolin) einen * rn vom 
Kraftwa ge des öſterlichen Wetters 
waren die eh de dicht beſetzt. Man 


ſah vor allem Beuthener Herrenfahrer 
und Berufsfahrer. Wenn man nur einen 3 
Lehrfilm oder einen aufdringlichen Werbefilm er- 
wartet hatte, war man angenehm überraſcht. 
Alles Techniſche und alles Zahlenmäßige war fo 
chickt und nett in Trickaufnahmen aller Art 
aufgelöſt, daß jeder, auch der Nichtfahrer, feine 
Treude daran hatte und etwas lernen konnte. 
m Film lag derſelbe Gedanke zugrunde, der die n 
Amerikaniſche eee, e e zu der „Stan : 
dard 30-Tage-Fahrt“ auf dem Nürburgring ver- 
anlaßte: „die Aufmerkſamkeit weiteſter Kreise auf 
die Zweckmäßigkeit der Verwendung eines Kraft 
fahrzeuges ra a Und dies geſchieht in 
der originellſten Form, mit den neuzeitlichſten 
en 15 ilmtechnik. Eine heitere Handlung, 
Salie Claire Rommer, Paul Henckels und 
alter Rilla beteiligt find, verbindet die jehr 
lebendig und einleuchtend 5 theoreti⸗ 
B Vorausſetzungen. Am Schluſſe weiß zug 
der Laie Weſentliches von Difen, Kolben, 5 
ſeſten und nichtklopffeſten Benzin, von . 
und hochberdichteten Motoren, er hat gelernt, was 
Bern und Sparſamkeit am richtigen Fleck 
iſt. Wir haben ſelten einen ſo 3 und auf⸗ 
ſchlußreichen Lehr- und Propagandafilm geſehen. 
' Scheunenbrand. In der vierten Morgen- 
ſtunde des Oſterſonntag brannte die Scheune 
des Landwirts Anton Kozek in Friedrichs⸗ 
wille nieder. Dem Brande fielen 15 Zentner 
Stroh, 3 Zentner Heu, eine Häckſelmaſchine und 
wei Eggen zum Opfer. Es liegt offen) 
randſtiftung vor. Sachdienliche Angab i 
die aur Ermittlung der Täter führen könnten, 
nimmt jeder Polizeibeamte entgegen. 


Während die Flut öſterlicher Einkäufe ihren 
Höhepunkt erreicht, drängt ſich durch die belebten 
Straßen ein Auto, dem mehr Aufmerkſamkeit 
anderen ähnlichen Ge⸗ 


eben größte 
eine Biga- | Unrecht geſetzt, denn Zum erſten Male in dieſem 
und abendlichen 
und macht den Eindruck, als gehörte er 
nach Beuthen, als wäre er bei lieben, alten Be⸗ 
Dabei ſieht er mit ſeinen 
großen Kinderaugen in die Gegend, als ſuchte er 
noch jemanden den er beſtimmt erwartete, mit 


Mit der Liebenswürdigkeit 


Ernſt 


ſie hat berſönliche „Beziehun⸗ 


im Einzelhandel e. V 


Graf Betebe; sin Beuthen Starker Verkehr in den Feiertagen 


Dag Iitermetter Todt ins Freie 


Das Oſterwetter brachte uns eine allge⸗ 
meine Ueberraſchung. Die Wetterprorheten, 
ie uns Regen vorhergeſagt hatten, wurden ins 


Johre lachte die Sonne aus heiterem Him- 
mel und machte den Aufenthalt im Freien 
überaus angenehm. Im Schatten war es zwar 
noch reichlich friſch, aber um ſo wohltuender ging 
es ſich auf den von der Sonne beſchienenen 
Straßen. Wer wegen der ſchlechten Erfahrungen 
an den Oſtertagen der letzten Johre keinen Aus⸗ 
flug unternommen hatte und die Feiertage hinterm 
wärmenden Ofen verbringen wollte, den zog es 
unwiderſtehlich an den Feſttagen hinaus ins 
Freie. Durch die dumpfen Straßen der Städte in 
Oberſchleſien ſetzten wahre Völkerwande⸗ 
rungen nach den umliegenden Erholungsſtätten 
ein, wo ſich bald ein lebhaftes Treiben der be⸗ 
glückten Menſchen entwickelte. Oſtern brachte uns 
wahrhaft die Auferſtehung der Natur. Viele ſchnür⸗ 
ten in den frühen Morgenſtunden des 1. Oſter⸗ 
feiertades angeſichts des herrlichen Wetters noch S 
raſch ihren Ruckſack, und mit dem Frührug ging 
es den nahen Ausflugsorten entgegen. An den 
Bahnhöfen herrſchte über die Feiertage recht 
lebhafter Betrieb. 


5 Tage Hochbetrieb auf den Berliner 
Fernbahnhöfen 


Der Oſterreiſe verkehr von Berlin 
aus erſtreckt ſich über fünf Tage. Bereits am 23. 
März iebte der Verkehr ein, die Züge waren zu 
75—80. Prozent beſetzt, und 22 Vor- und Nachzüge 
ſowie 2 Sonderzüge mußten eingelegt werden, um 
alle Reiſeluſtigen zu befördern. Am Gründon⸗ 


... RELE NEN 


nerstag erreichte der Oſterverkehr ſeinen Höhe⸗ 
punkt: 64 Vor- und Nachzüge und 3 Son⸗ 
derzüge waren neben den verſtärkten fahrplan⸗ 
mäßigen Zügen notwendig, um den Andrang zu 
bewältigen. Beſonders ſtark war an dieſem Tage 
der Reiſevertahr nach dem Rieſengebirge, 
nach Hirſchberg mußten neben den vorgeſehenen 
4 Vor- und Nachzügen und 2 Sonderzügen noch 
zwei weitere Vor- und Nachzüge eingelegt werden. 
Im einzelnen verteilten ſich die am Gründonners⸗ 
tag gefahrenen außerfahrplanmäßigen Züge fol- 
endermaßen: 

Vom Anhalter Bahnhof 15 Vor. und 
Nachzüge, davon 4 nach Dresden, je 3 nach Mün⸗ 
chen und Frankfurt a. M., je 1 nach Baſel, Stutt- 
gart, Schandau, Leipzig und Röderau. Vom 
Potsdamer Bahnhof 7, davon je 1 nach 
Düſſeldorf, Bad Harzburg, Köln, Magdeburg und 
Hannover, 2 nach Halberſtadt. Vom Stretti- 
ner Bahnhof 11, davon je 2 nach Stettin und 
Neuſtrelitz, je 1 nach Freienwalde, Angermünde, 
Stargard, Belgard, Stolp, Ducherow und He» 
ringsdorf. Vom Lehrter Bahn bo; 5, davon 
2 nach Hamburg, je 1 nach Neuſtadt. Stendal und 
Wittenberge. Vom Görlitzer Bahnhof 7, 
davon 6 nach Hirichberı (außerdem 2 Sonderzüge) 
und 1 nach Lübben. Von der Stadtbahn — 
dem Often 14, davon 4 nach Breslau, 3 ng 
Landsberg, je 2 nach Königsderg und Schneide ⸗ 
mihl, je 1 nach Benti chen, Reppen und © lei- 
mib, ein Sonderzug nach Inſterburg. nach dem 
Reiten 5, davon 3 nach K öln und je 1 nach Aachen 
und Düſſeldorf. 

$, Am B ſetzte eben an din 
lebhafter reiſeverkehr ein, zu 
Bewältigung 44 Vor- und Nachzüge bereitſtehen 
Für den 1. Oſterfeiertag waren tod 18 Bor- und 
Nachzüge vorgeſehen. 


die Schmugglerſchlacht an der Naudener Grenze 


Polnische Minderheits angehörige von Kommunisten zum 
Grenzschmuggel veranlaßt l 


Rybnik, 29. März 


1 bereits gemeldeten ſchweren Feuer 
Bali . — erfahren wir durch 
e Polize ehörde noch folgende N Einzel 


Drei Markowitzer Angehörige der polniſchen 
Minderheit waren in der Nacht zum Oſterſonn⸗ 
abend dabei, große Pakete mit fommuni- 
ſtiſchen Flugſchriften über die Grüne 
Grenze zu ſchaffen. In der Nähe einer Feld- 
ſcheune zwiſchen Neudorf und Liſſek im Raudener 
Grenzbezirk wurden ſie gegen 22,45 Uhr von zwei 
polniſchen Grenzbeamten angerufen. Die 
Aufforderung, die Hände zu erheben, beantwor⸗ 
teten ſie mit Revolverſchüſſen. Die Zoll⸗ 
beamten erwiderten darauf das Feuer, und es 
entſpann ſich ein regelrechtes Gefecht, in dem 
während einer halben Stunde auf eine Eutfer⸗ 
nung von etwa 20 Meter rund 60 Kugeln ge- 
wechſelt wurden. Als einer der: Sömuggler, 


Gleiwitz 


* „ deutſcher und öfter. 
reichiſcher Kun Kredit-Geſellſchaften asein 
berger Syſtem). Kürzlich fand eine Tagun 
in der Arbeitsgemeinſchaft e loſſenen 
Kunden ⸗Kredit⸗Geſel ten in 


Berlin ſtatt. Der Vereinigung Ipefören die 
Kunden⸗Kredit⸗Geiellſchaften 9 Pr., 
Hamburg, 


Breslau, Gleiwitz, gl urg, 
Brandenburg, Chemnitz, * Leipz'g, 
Augsburg, Spandau und Wien an us den Be⸗ 
richten der einzelnen Geſellſchaften für 1931 er- 
gab fih, daß das Kunden⸗Kredit⸗Geſchäft trotz 
Antenber Umfätze kriſenfeſt geblieben iſt. 
Nirgends waren Ausfälle größeren Ausmaßes 
. die Zeitverhältniſſe es ie zu 1 

Hervorgehoben wurde al 1 e die vor⸗ 
bildliche Zahlungsmoral des Publikums, gerade 
auch bei den minder bemittelten Bevölkerungs- 
ſchichten. Cs konnten im abgelaufenen Ge⸗ 
ſchäftsjahr durchweg die Unkoſten erwirtſchaftet 
werden. Nach eingetretener Stabiliſie⸗ 
rung des Einkommensverhältniſſe 
wird allſeitig mit einer Belebung des Geſchäfts 
der Kunden⸗Kredit⸗Gekellſchaften gerechnet. Die 
Umſätze der einzelnen Inſtitute zeigen den glei- 
chen Verlauf wie die der Einzelhandelsfirmen. 
Eingehende e ine Tiben die we und 
Bankfragen des Einzelhandels Die Kunden⸗ 
Kredit⸗Geſellſchaften als bankmäßige Draaniſa⸗ 
tionen des Einzelhandels wenden dieen Fragen 
zunehmend ihr Intereſſe zu und ſind beſtrebt, 
in Zuſammenarbeit mit der Spitzenorganſfation 
des Einzelhandels Vorarbeiten für Ausgeſtal⸗ 
tung des mittelſtändiſchen Kredits, 
der in den verfloſſenen Jahren nur unzureichende 
Pflege gefunden hat, zu leiſten. Die Arbeits- 
emeinſchaft begrüßte die Beſtrebungen zur Bu- 
ſammenfaf ung aller am Teilzahlungsgeſchäft in- 
titerefiierten Handelsorgan ' ſationen und Kredit⸗ 
inſtitute, die inzwiſchen zur Gründung der „Ge⸗ 
EEE A. Hundenkredit 
„geführt haben. 


— 


durch einen Streifſchuß am Kopf verletzt, 
laut aufſchrie, konnte einer der Zollbeamten unbe⸗ 


wiſchen polniſchen * und | merkt feine Stellung wechſeln und die Schmugg⸗ 60 


ler von der Flanke her beſchießen. In der An- 
nahme, daß die Zollbeamten Verſtör fung 


erhalten hatten, ſtreckten die Schmuggler nun die übt 


Waffen und konnten feſtgenommen werden. In 
ihrem Beſitz fand man je eine nagelneue Armee- 
piſtole 08 und eine Menge Munition. Die Ver⸗ 
hafteten wurden dem Rybniker Stand- 
gericht zugeführt. ' 

Es handelt fih bei den vier Schmugglern um 
Arbeitsloſe, auf Wohlfahrtsunterſtützung an⸗ 
gewieſene Angehörige der polniſchen Minderheit 
im deutſchen Dorfe Markowitz bei Ratibor im 
Alter von 25 bis 30 Jahren. Wie die Verneh⸗ 
mungen weiter ergaben, waren fie von & o mmu e 
niſten zum Schmuggel kommuniſtiſcher Flug⸗ 
blätter angeworben worden und ſollten am Be- 
ſtimmungsort dafür je 50 Nong erhalten. 


+ Ferienfahrten der Serufßtätigen weiblichen 
Jugend. Von der Ortsgruppe des Verbandes 
weiblicher Handels- und Büroangeſtellter wird 
uns geſchrieben: 
tätigen weiblichen Jugend einmal Umſchau hält, 
der erkennt, daß es heute nötiger iſt denn je, 
die jungen Men’hen einmal im Jahre hinaus: 
zuführen aus den täglichen Sorgen, aus den 
wachſenden körperlichen und e ſtigen Anſtren⸗ 
15 des Berufes. Unſere Zeit fordert von 
er Jugend beſondere Widerſtandskraft, ſoll fie 

m Leben fich behaupten und die zeitlichen Schwie⸗ 
viofeiten überwinden. Darum muß ſie hinaus in 
Sonne, Luft und Natur und dort wieder Lebens 
friſche, Schaffensfreudigket und Leiſtungsmut 
ſuchen. Der weiblichen Angeſtelltenjugend bie⸗ 
tet der Verband der weiblichen Handels. und 
Büroangeſtellten auch in dieſem Jahre wieder 
Gelegenheit dazu, durch ſeine Ferienwanderfahrlen 
und »freigeiten, die allgemein beliebt und bekannt 
ſind. Denn das kann man wohl behaupten, 
wenn man bedenkt, wie ihrer von Jahr zu Jahr 
mehr wurden, wie auch die Teilnehmer immer 
zahlreicher zu den Fahrten kamen. 1931 konnten 
49 Ferienfreizeiten durchgeführt werden, 762 
Teilnehmerinnen verlebten den Urlaub mit dem 

Soeben ift das neue Freizeitheft er» 
ſchienen, das ſchon von vielen erwartet wird. Es 
iſt ſehr bemerkenswert, daß die Zahl der aus⸗ 
geſchriebenen Freizeiſen in dieſem Jahre be⸗ 
krächtlich angewachſen iſt: 73 Ferienfahr⸗ 
ten ſind geplant, zu 73 Ferienfahrten iſt die An⸗ 
regung aus dem BWA.⸗Jugendkreiſe erga gen. 
Deutlich iſt daraus zu erkennen, welch itarfe 
Notwendigkeit für dieſe Ñerienberanftaltungen 
vorliegt. Bewußt ift in dieſem Jahre d r Preis 
aller Fahrten recht niedrig gehalten. damit eine 
große Anzahl 5 junger Mädchen teil- 
nehmen kann. Für 11 bis 15 Mark läßt ſich 
ſchon eine fröhliche Ferienwoche verleben, die 
für das kommende Arbeitsfahr ein frohes Ex⸗ 
. allem aber 2 neue Arbeitsfriſche 

eute a 


2 


= auch in dieſem 


omn eee Gleiwitz veranſtaltet 


Wer jetzt unter der 5 


„Schleſiſche Tage 1932“ 


In dieſem Jahre iſt, beginnend mit dem 
Monat Juni, die Veranſtaltung von „Schle⸗ 
ſiſchen Tagen“ beabſichtigt. Die Anregung 
dazu iſt von Niederſchleſien ausgegangen, 
ufd als unmittelbarer Anlaß ift der 70. Geburts- 
tag des ſchleſiſchen Dichters Gerhart Haupt⸗ 
mann zu betrachten. Mit der Veranſtaltung ſoll 
über den unmittelbaren Anlaß hinaus das geſamte 
ſchleſiſche Kulturleben lebendig gemacht und Ber- 
ſtändnis für das Schaſſen und Wirken alle ſchle⸗ 
ſiſſchen kulturellen Kräfte geweckt werden. 
der en Arb. des Gedankens iſt in Niederſchle⸗ 

ſien ein Arbeitsausſchuß gebildet worden, 
und wegen einer Beiu Oberſchleſiens 
hat kürzlich eine Beſprechung der kulturellen 
Spitzenorganiſationen ſtattgefunden, in der der 
Aufforderung zur Beteiligung Oberſchleſiens zu⸗ 
geſtimmt worden iſt. Die „Schleſiſchen Tage“ 
wollen alle irgendwie kulturell gerichteten Ver⸗ 
anſtaltungen, die in Oberſchleſien vorgeſehen ſind 
und in Ausſicht genommen werden können, in den 
Dienſt der Sache ſtellen. So können z. B. die in 
| diefem Jahre in Ratibor stattfindende „Schleſiſche 
Kulturwoche“ und der alljährlich in Ober⸗ 
ſchleſien abgehaltene „Tag der Heimat“ in 
das Programm der „Schleſiſchen Tage“ eingeglie⸗ 
dert werden. „Außerdem iſt im Rahmen der 
„Schleſiſchen Tage“ an die Veranſtaltung von 
Theateraufführungen von Werken ſchle⸗ 
ſiſcher Dichter, von Ausſtellungen, von 
Dichterehrungen, von Verkehrs- und Kulturtagen, 
von Geſangsdarbietungen uſw. gedacht. 


Kind zu Tode gemangelt 
Prep, 29. März. 
Beim Wäſche rollen kam in Imielin ein 
dreijähriges Kind in eine Mangel. 
Durch Quetſchungen des Bruſtkorbes trat der Tod 
ſofort ein. 


Zwei Neberfälle - 60 Zloty Bente 


Kattowitz, 29 März. 

Eine Händlerin, die ſich mit dem Erlös 
ihrer Waren auf dem Nachhauſeweg befand. 
wurde im Walde von Koslowagora über. 
fallen. Trotzdem ſie ſich heftig zur Wehr 
ſetzte, gelang es den Tätern, der Händlerit 

60 Zloty zu entreißen und unerkannt zu ente 
kommen. — Ein zweiter Raubüberfall! 
wurde in der Wahe der Deutſchlandgrube ver- 
In ſpäter Nachtſtunde wurde ein Mann 
von zwei Wegelagerern nach kurzem 
Wortwechſel durch Meſſerſtiche verletzt. 
Erſt nach längerer Zeit wurde der Verletzte von 
Paſſanten hilflos aufgefunden und dem 
Hüttenlazarett zugeführt. Die Täter entkamen 
Falle unerkannt. Dem zweiten 


Ueberfall ſcheint ein Racheakt zu Grunde zu 
liegen. 5 


RETTEN ET EIE EII I ENTER 
* Gajtipiel Dela Kae ee Am Mittwoch fin- 

det um 20 Uhr im Münzerſaal im Haus Dber- 

ſchleſien ein Vortragsabend von Dela Li- - 


pinſkaja ſtatt, die in ihrer bekannt originellen 
Art moderne Vorträge bringt. 


*Haydn⸗Gedenkjeier. Der Muſikverein 
unter der Leitung von 
Karl May am 12. April im Saale der „Vier 

hres' eiten“ ein aert zum Gedenken des 
200. Geburtstages Jo erh Haydns. Das Vro- 
gramm br: ngt Teile aus der „Schöpfung“ und den 
Jobreszeiten“ N 


ferner das Klavierkonzert in 


Dur. Die Veranſtaltung ſteht zuglei im 
Dienſte der 9 840 N rg 3 
* Hanswirtichaftliche Lehrgänge. Anfang 


April beginnen neue halbjährliche bausmwirt- 
ſchaftliche Lehrgänge für ſchulen tlaſſene 
junge Mädchen. Die Lehrgänge werden von ſtaat⸗ 
lich geprüften Haushaltungslehrerinnen geleitet. 
Dos Schulgeld kann auf einen an das Ju- 
gendpflegeamt, Kloſterſtraße 6, zu richtenden An⸗ 
trag ermäßigt oder erlaſſen werden. Bei ge- 
nügender Beteiligung iſt die Einrichtung eines 
Richtersdorf in Ausſicht genommen. 


* Symphoniekonzert des Orcheſtervereins. Am 
Montag veranſtaltet der Orcheſterverein Gleiwitz 
unter der Leitung von Franz Ber nert im 
Stadttheater ein Symphoniekonzert. Das Pro- 
ara mm enthält die Es-Pur-Symphonie von Mo- 
zart, Ichann Sebaſtian Bachs D- Dur-Ouver - 
türe und das Cellokonzert Nr. 1 in D-Dur non i 
Daydn, das beite Konzert, das Haydn für ein 
Soloinſtrument ge'hrieben hat. Als Soliſt iit für 
dieſes Konzert der Celliſt Walter Gola bere 
pflichtet, dern aus der Schule von Profeſſar 
Julius Klengler, Leipzig, hervorgegangen ift 


* Filmprogramm verlängert. In den drei 
Lichtſpielhiuſern werden die Feier tagspro⸗ 
gramme noch bis Donnerstag geſpielt, und zwar 
in den U P. Lichtſpielen „Ein bißchen Liebe 
für Dich“, im Capitol „Der Feldherrnhügel“ 
und in der Schauburg wel Herzen und ein 
Schlag“. j i 
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